
Bezugepreis
für Halle vierteljährlich dei

uſtellung 2,50 die Poſt
25 ansſchl Zuſtellung hr
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
m amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

Für umverlangt eingehende Mannſkripte
wird keine Gewähr übdernommen

Nachdrnd unr m Qu
Saale tag geſtattet

Fernſprecher der Redaktion Nr 1140
der Anzeigen Abteilu Nr 176 der

Abonnementsadtetlung 1133

Morgen Anusgabe

Saale Zeilun
Fünfundvierzigſter Jahrgang

Anzeigen

werden die S geſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Pifg olche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet and in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags etnmal

g
Redaktion und Haupt Geſchäfts

ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Nr 607

Graf FHehrenthal
über die auswärtige Politik

Graf Aehrenthal hielt geſtern im Ausſchuß der ungariſchen
Delegation eine wiederholt von Beifall unterbrochene Rede in
der er nach einer uns aus Wien zugegangenen Meldung
u a ſagte

Wir wünſchen den baldigen Abſchluß des türkiſch ita
lieniſchen Krieges weil es ſich um einen Waffengang handelt
zwiſchen einer mit uns verbündeten Macht und einem Staate
mit welchem wir freundſchaftliche Beziehungen unterhalten
Unſer Jntereſſe an der baldigen Wiederherſtellung des Friedens
iſt um ſo intenſiver als bei längerer Kriegsdauer eine Gefahr
für die Erhaltung des Status quo auf dem Balkan entſtehen
könnte Wir hegen die Zuverſicht daß dieſe Gefahr nicht ein
tritt Die italieniſche Regierung hat gleich bei Beginn des
Feldzuges in unzweideutiger Weiſe erklärt daß ſie an dem
politiſchen Prinzip welches die Erhaltung des Status quo
zum Ziele hat beſtimmt feſthalten wolle Dieſem Entſchluß
hat Jtalien ſeine Haltung angepaßt Jch glaube es iſt das
Beſtreben überall erkennbar Gefahren und Greuel eines
Krieges auf dem Balkan zu vermeiden Die Türkei iſt be
müht trotz der großen Schwierigkeiten die öffentliche Ordnung
im Reiche aufrecht zu erhalten Es iſt zu wünſchen daß ihre
Beſtrebungen bis zum Friedensſchluß ſich bewähren werden
und daß wir wollen es aufrichtig wünſchen die Kraft
und die Autorität der Türkei ungeſchwächt erhalten wird
Darin würde eine neue Bürgſchaft für ein friedliches Neben
einanderleben der Türkei und der Balkanſtaaten liegen Die
Grundlagen unſerer auswärtigen Politik bleiben ſelbſtver
ſtändlich unverändert Beifall Geſtützt auf unſere be
währten Bündniſſe und die freundlichen Beziehungen die wir
mit allen Mächten unterhalten wird unſere Hauptaufgabe
darin liegen dazu beizutragen daß der auch für andere
Staaten nicht ungefährliche italieniſch türkiſche Krieg durch
einen Friedensſchluß beendet werde welcher für beide Teile
gleich ehrenvoll ſein wird Lebhafte Zuſtimmung

Bezüglich der marokkaniſchen Angelegenheit ſagte der
Miniſter wurde OeſterreichUngarn ebenſo wie die anderen
an der Konferenz von Algeciras beteiligten Mächte ſeinerzeit
von allen militäriſchen Maßnahmen Frankreichs und Spaniens
unterrichtet welche dieſe Staaten zum Schutze ihrer Jntereſſen
in Marokko zu ergreifen ſich genötigt ſahen Wir haben gleich
den anderen Regierungen dieſe Mitteilungen zur Kenntnis
genommen und dem Wunſche Ausdruck gegeben daß die in
Algeciras vereinbarten Grundſätze erhalten blieben Jm Ver
lauf der Ereigniſſe hat die deutſche Regierung jedoch die Auf
faſſung gewonnen daß vielleicht dieſe Prinzipien nicht in allen
Stücken werden aufrecht erhalten werden können und ſich des
halb veranlaßt gefunden mit der franzöſiſchen Regierung
Fühlung zu nehmen und zu verſuchen die Prinzipien der
wirtſchaftlichen Gleichberechtigung und der Handelsfreiheit
dem Welthandel dauernd zu ſichern Dieſem Zweck diente die
Mitteilung der deutſchen Regierung vom 30 Juni welche an

Halle a Freitag den 29 Dezember
ſämtliche Signatarmächte der Algecirasakte gerichtet worden
iſt Deutſchland hat von Anbeginn an deutlich die Abſicht
kundgegeben die Verhandlungen mit Frankreich ohne Bei
ziehung einer anderen Macht ganz allein zu Ende zu führen
Dieſes Ziel hat Deutſchland vollkommen erreicht Wir haben
uns aber nicht bloß auf das Ausſprechen guter Wünſche be
ſchränkt Jn Uebereinſtimmung mit der Haltung welche die
öſterreichiſch ungariſche Diplomatie ſeit Beginn der marokka
niſchen Wirren einnahm war ſie auch diesmal beſtrebt und
in der Lage im Sinne eines friedlichen Abkommens zu wirken
Die am 4 November erfolgte Unterzeichnung der deutſch fran
zöſiſchen Konvention hat uns mit aufrichtiger Genugtuung er
füllt Nicht nur weil dadurch eine Frage welche die Welt
durch eine Reihe von Jahren in Unruhe verſetzt hat in fried
liche Vahnen gelenkt worden iſt ſondern weil auch die wirt
ſchaftlichen Prinzipien in Marokko keine Veränderung erfahren
haben Oeſterreich Ungarn war und wird immer eine Stütze
einer konſervativen Richtung in Europa und im nahen Orient
bleiben Lebhafte Zuſtimmung Die Hebung unſerer
Wehrmacht erfolgt ausſchließlich zum Zwecke unſerer eigenen
Sicherheit allgemeine Zuſtimmung und um uns in die Lage
zu verſetzen mit unſeren Verbündeten für den allgemeinen
Frieden kräftig einzutreten Lebhafte Zuſtimmung Das
waren die wirklichen Gründe welche die Delegation veranlaßt
haben die vorgebrachten materiellen Forderungen der Kriegs
und Marineverwaltung mit großer patriotiſcher Opferwillig
keit und ungeachtet der ungünſtigen finanziellen Lage zu
votieren Beifall Die Wehrmacht bedarf zur Durchführung
der auf die Wahrung des Friedens und der Jntereſſen der
Monarchie gerichteten Aufgabe noch dringend eine Kräftigung
durch die Erhöhung ihres Perſonenbeſtandes Dieſem Be
dürfnis ſoll durch die Wehrvorlage abgeholfen werden welche
den Parlamenten ſeit geraumer Zeit vorliegt Geſtatten Sie
daß ich vom Standpunkt der überaus verantwortungsvollen
Leitung der öſterreichiſch ungariſchen auswärtigen Politik die
Anſicht ausſpreche daß durch die raſcheſte Verabſchiedung dieſer
Wehrvorlagen die eminent friedlichſten Ziele der Politik der
Monarchie eine weſentliche Förderung erfahren würden Bei
fall Die Parlamente können ihr Votum mit der Beruhigung
abgeben daß ſie hierdurch dem Friedenswerk unſeres geliebten
Herrſchers eine neue kräftige Stütze verleihen werden

Auf eine Jnterpellation des ungariſchen Abgeordneten
Heltay über die Haltung Deutſchlands in der Marokkofrage
antwortete Graf Aehrenthal

Deutſchland wollte von Anfang an die Verhandlungen
allein durchführen Jch verweiſe auf die Rede Seiner Ex
zellenz des deutſchen Reichskanzlers vom 5 Dezember worin
dieſer gegenüber der Kritik die an der deutſchen Politik
von gewiſſer Seite geübt worden iſt mit allem Nachdruck
darauf hinweiſt daß die deutſche Regierung es als die vor
nehmſte Aufgabe ihrer Politik betrachtet die Verhandlungen
mit Frankreich allein zu führen Nachdem die deutſche Re
gierung mir mitgeteilt hatte daß ihre Bemühungen darauf
gerichtet ſeien die wirtſchaftliche Gleichberechtigung und
Handelsfreiheit in Marokko aufrecht zu erhalten war ich
mit der Führung der Verhandlungen durch Deutſchland voll
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kommen einverſtanden und habe ihren Gang vertrauensvoll
verfolgt

Deutsches Reich
Der Floitenverein an den Reichskanzler

Nach der Kölniſchen Volkszeitung wird die Leitung
des Flottenvereins ſich in einer Eingabe an den Reichs
kanzler wenden Jn ihr richtet der Flottenverein in
ernſter Beſorgnis um die bedrohte Sicherheit unſeres Volkes
infolge der gegenwärtigen Mächtegruppierung an den
Staatsſekretär des Reichsmarineamts die dringende Bitte
den Ausbau der Wehrmacht des Reiches zu
Waſſer zu beſchleunigen und noch für das Etatsjahr 1912
den geſetzgebenden Faktoren eine Vorlage auf Verſtärkung
unſerer Flotte zugehen zu laſſen

Dreibundhetzer
Ueber einen Verſuch durch die Hereinziehung des

Deutſchen Kaiſers in Wien Verſtimmung gegen das ver
bündete Deutſchland zu machen telegraphiert der Wiener
Mitarbeiter der Münchener N

Ein Krakauer Provinzblatt hat gemeldet Kaiſer
Wilhelm habe bei ſeinem letzten Aufenthalt in Donau
eſchingen als Gaſt des Fürſten Egon Fürſtenberg
ſich dieſem gegenüber darüber beklagt daß die Politik
des Grafen Aehrenthal in der Marokko
kriſe Deutſchland nicht nur nicht unterſtützt
ſondern geradezu kontreminiert habe Deutſchland
habe ſich durch ſeine werktätige Förderung der öſter
reichiſch ungariſchen Annexionspolitik vom Grafen
Aehrenthal einen beſſeren Dank verdient

Zu dieſer e des Krakauer Blattes erfährt der
Wiener Mitarbeiter des oben erwähnten Blattes von einer
dem Hauſe des Fürſten Fürſtenberg naheſtehenden Seite
daß ſie vollſtändig erfunden iſt Auch ſie ſoll offenbar nur

dienen zwiſchen Wien und Berlin Mißtrauen
zu ſäen

Die Kongo Sangha lbangi Expedition
Auf Vorſtellungen des Reichskolonialamts hat das

Kolonialwirtſchaftliche Komitee die Ausführung der
Schiffahrtsex pedition Kongo Sangha
Abangi verſchoben bis die Fragen hinſichtlich der
Jnbeſitznahme der neuerworbenen Gebiete mehr geklärt ſein
werden Das Reichskolonialamt legt dem Plan der Expe
dition den größten Wert bei und hat der ſpäteren Durch
führung des Projektes ſeine Unterſtützung im weiteſten
Maße zugeſichert

Der boykottierte Jatho
Sämtliche Saalbeſitzer in Köln verweigern für die Jatho

vorträge ihre Säle ſo daß es nicht möglich ſein dürfte in Zu
kunft Jathovorträge zu hören Die evangeliſch liberale Ge
meinde iſt jetzt an die Stadtverwaltung herangetreten um
einen Saal in Gürzenich zu mieten Die Stadtverwaltung

Feuilleton

Der Uiedergang

der freiſtudentiſchen Hewegnng
Von einem alten Freiſtudenten gehen uns die folgenden

Ausführungen zu
Als zu Anfang dieſes Jahres an verſchiedenen deutſchen

Hochſchulen die Univerſitätsbehörden gegen die freiſtuden
tiſchen Organiſationen mit Zwangsmaßregeln vorzugehen be
gannen die die Bewegung von Grund auf zu erſchüttern
drohten da konnte man wohl von einer Kriſis in der frei
ſtudentiſchen Bewegung ſprechen Geſtützt auf einen wieder
holt unter den nichtinkorporierten Studierenden hervor

er Widerſpruch gegen die ideellen und materiell recht
ichen Grundlagen der freiſtudentiſchen Bewegung und gegen

die Wirkſamkeit der freiſtudentiſchen Organiſationen ſuchten
die akademiſchen Behörden die Anhänger der freiſtudentiſchen
Bewegung zu einer feſteren Organiſation anzuhalten mit
anderen Worten im Sinne der Beſtimmungen der akademiſchen
Diſziplinargeſetze die Träger und Freunde der freiſtudentiſchen
h t zu vereinsmäßigem Zuſammenſchluß zu ver
anlaſſen Profeſſor Meſſer wies damals in der Frankfurter
Zeitung nach daß dieſe Tendenz die ganze Bewegung tödlich
treffen mußte Seine Ausführungen fanden in den Kreiſen
der Freiſtudenten lebhaften Widerhall

Jn Leipzig hatte man damit begonnen der Freien Stu
dentenſchaft vorzuſchreiben daß zu ihr nur diejenigen Studie
renden gehören die ſich in die zu führenden und den akade
miſchen Behörden vorzulegenden Liſten eintragen Fünfzehn
den hindurch mit ſtetig wachſendem Erfolg hatte hier die
reiſtudentiſche Bewegung zunächſt das Ziel verfolgt für die
eſamtheit der nicht einer Verbindung angehörenden Studie

renden als einer natürlichen Einheit Organe zu Waffen Aus
ſchüſſe die dahin wirkten dieſe bisher rechtloſe und oft miß
achtete Maſſe von Studierenden am e eiſeee Leben
teilnehmen zu lahen ihr Gelegenheit zu ſchaffen ihre gemein

ſamen Jntereſſen zur Geltung zu bringen Den einzelnen
nichtinkorporierten Studierenden aufzurütteln daß er ſich

auf die ihm zuſtehenden Rechte und nicht minder auf ſeine
Pflichten beſinne das war das zweite Ziel der freiſtudentiſchen
Bewegung Jn dieſem Sinne ſtellt ſich die freiſtudentiſche Be
wegung als eine akademiſche Reformbewegung dar

Eine Berliner Konferenz von Rektoren der Univerſitäten
beſchloß nun plötzlich dieſer Bewegung zu Leibe zu rücken ihr
organiſatoriſche Grundlagen zu geben die zwar mit dem Geiſte
der akademiſchen Diſziplinarbeſtimmungen welche nur Ver
eine kennen nicht aber Gebilde wie die freiſtudentiſchen Ver
tretungskörper vorzüglich vereinbar ſind dem Weſen und
Geiſte der freiſtudentiſchen Bewegung aber einen vernichten
den Schlag verſetzen Jn eindrucksvollen Kundgebungen
ſprachen ſich die Freien Studentenſchaften allerorten für Er
haltung der bisherigen Organiſationsform aus Man wies
darauf hin daß wie die Geſchichte zeigt jede vereinsmäßig
organiſierte akademiſche Reformbewegung in wenig Jahren
ihren tieferen Gehalt und ihre werbende Kraft mehr oder
weniger eingebüßt hat Zahlreiche Mitarbeiter der Bewegung
erklärten falls der Freien Studentenſchaft ihre organiſato
riſchen Grundlagen entzogen würden niemals ihre Arbeit
einem freiſtudentiſchen Verein widmen zu können Doch die
Bewegung gegen die Freien Studentenſchaften war nicht mehr
aufzuhalten Die Leipziger Freie Studentenſchaft wurde in
den erſten Tagen des Sommerſemeſters aufgelöſt Die
Halleſche Freie Studentenſchaft traf das gleiche
Schickſal wenige Wochen hernach Damit waren zwei der
älteſten freiſtudentiſchen Organiſationen dahin die in ihren
Verfaſſungen die organiſatoriſchen Grundlagen der freiſtuden
tiſchen Bewegung am klarſten zum Ausdruck gebracht und auch
den geiſtigen Gehalt der Bewegung beeinflußt hatten

Jn der Folgezeit fehlte es nicht an Bemühungen den
vernichteten Organiſationen zu neuem Leben zu verhelfen Da
verwirklichte ſich nun wiederum in Leipzig die Jdee eines
Allgemeinen Studentenausſchuſſes eine Jdee für deren Er
füllung gerade die freiſtudentiſche Bewegung mit großer
Energie und Lebhaftigkeit eingetreten war Der ſcheidende
Rektor der Univerſität Lamprecht feierte am 31 Oktober in
ſeiner Abſchiedsrede das zum guten Teile von ihm ſelbſt ge
ſchafſene und zur Durchführung gebrachte Werk als die erſte
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wirkliche Studenten Verfaſſung auf moderner Grundlage Und
es iſt richtig hier hat der aus freiſtudentiſchen Kreiſen zuerſt
betonte Gedanke der Einigung der geſamten Studentenſchaft
in einem Geſamtausſchuß der ſich gemäß der nun einmal tat
ſächlich beſtehenden Spaltung der Studentenſchaft in Korpo
rationsſtudenten und Nicht Korporationsſtudenten auf zwei
Unterausſchüſſen der Korporationen und der Nichtinkorpo
rierten aufbaut zum erſten Male greifbare Geſtalt gewonnen
Einem ſolchen Allgemeinen Studentenausſchuß liegt das
Prinzip zugrunde daß er zu handeln nur in den Angelegen
heiten berechtigt ſein ſoll in denen ſich ein gemeinſames Jnter
eſſe der geſamten Studentenſchaft kundgibt und bei deren
Durchführung eine Bevorrechtung des einen und damit eine
Benachteiligung des anderen Teiles der Studentenſchaft aus
geſchloſſen iſt Andererſeits ſoll jeder Teil der Studenten
ſchaft die Korporationen wie auch die Geſamtheit der Richt
inkorporierten in der Lage ſein in dem von ihm gewählten
Teil des Geſamtausſchuſſes dem jeweiligen Unterausſchuß
Angelegenheiten durchzuführen deren Durchführung bei einem
Teile der Studentenſchaft auf Widerſpruch ſtoßen würde von
geren jedoch als wünſchenswert oder notwendig erachtet
wird

Jn ſtudentiſchen wie auch in weiten Kreiſen der Oeffent
lichkeit iſt man vielfach geneigt diefen Geſamtausſchuß der
Studentenſchaft oder den Unterausſchuß der Richtinkorporierten
als einen vollwertigen Erſatz für die freiſtudentiſchen Orga
niſationen anzuſehen und ſomit von einem Sieg der freiſtuden
tiſchen Jdee zu reden Dem muß leider lebhaft widerſprochen
werden wenn gleich dieſe Geſtaltung der Dinge von den aka
demiſchen Behörden bewußt vorgenommen worden iſt um die
durch die Auflöſungen hervorgerufene Beunruhigung der Stu
dentenſchaft einzudämmen und die nun im ſtudentiſchen Leben
entſtandenen Lücken wieder auszufüllen Es iſt feſtzuſtellen
daß die Tendenz der akademiſchen Behörden gegen die frei
ſtudentiſchen Organiſationen in dem hier geſchaffenen Werke
das vermutlich bald für andere deutſche Hochſchulen zum Por
bild genommen wird konſequent bis in die Einzelheiten durch
geführt worden iſt und ſomit die freiſtudentiſchen Grundſätze
vollkommen zurückgedrängt ſind Es würde zu weit führen
die Einzelheiten der neuen ſtudentiſchen Perfaſſung hier aus
zuführen nur zwei Momente ſeien angedeutet



tehnte aus prinzipiellen Gründen die Gewährung dieſer Bitte

ab Unter ſolchen Umſtänden dürfte eine fernere Wirkſamkeit
Jathes in Köln nicht mehr möglich ſein

Auf die Begrüßung des Kolonialwirtſchaftlichen Ko
mitees zur Uebernahme der Leitung des Reichskolonialamtes
erwidert Staatsſekretär Dr Solf wie folgt Jch hoffe daß
der von mir in hohem Maße gewürdigten hervorragenden
Tätigkeit des Kolonialwirtſchaftlichen Komitees im Jnter
eſſe der wirtſchaftlichen Erſchließung der Schutzgebiete auch
während meiner Amtstätigkeit der bisherige Erfolg beſchie
den ſein möge Jch werde dem Komitee gern nach Kräften
meine Unterſtützung zuteil werden laſſen

Es iſt kürzlich mitgeteilt worden daß der Rückgang im Lehrer
mangel im nächſten Jahre nur die Errichtung einiger weniger
neuer Seminare notwendig machen würde Wie die Voſſ Ztg
nun erfährt wird der nächſte preußiſche Etat nur die Mittel für
ein neues Lehrerſeminar beantragen

Schule
Ein Provinzialſchulkollegium hat ſich genötigt geſehen über

den Büchervertrieb durch Vermittlung von Schülern höherer Lehr
anſtalten folgende Verfügung an die Direkloren der höheren Lehr
anſtalten für die männliche Jugend zu richten Der Direktor eines
Gymnaſiums hat uns das gedruckte Anerbieten eingeſandt welches
der Perlag Wilhelm Köhler in Minden an den Primus der Ober
ſekunda gerichtet hat Darin wird der Schüler unter Ankürdigung
perſönlicher Vorteile u a der koſtenloſen Lieferung eines ameri
kaniſchen Detektivromans aufgefordert eine größere Anzahl von
Exemplaren eines in dem Verlage erſchienenen Flottenkalenders
kommen zu laſſen und unter ſeinen Bekannten zu vertreiben das
dafür eingenommene Geld zuſammen mit den unverkauft ge
bliebenen Stücken brauche er erſt Ende Februar 1912 unfrankiert
an den Verlag zurückſenden Abgeſehen davon daß unſere Schüler
nicht dazu da ſind um dem geſchäftlichen Jntereſſe einer Buch
handlung zu dienen liegt auch beſonders in dem in der Zuſch ift
mehrfach hervorgerufenen Umſtand daß das Geld erſt Ende
Februar abgeliefert zu werden brauche eine ſchwere Verſuchung
Vermutlich iſt ſchon an allen Schulen die Einrich ung getroffen
daß Poſtſendungen die unter einer ähnlichen Adreſſe wie der hier
angewandten An den Primus der Oberſekunda abzugeben beim
Pedell eintreffen dem Direktor abgeliefert werden wo es noch
nicht geſchehen ſein ſollte iſt Sorge zu tragen daß es von ietzt ab
ſo gehalten wird Geſchäftliche Anerhietungen wie dieſe wobei
der Vertrieb eines Schundromans mindeſtens eine Nebenakſicht
bildet müſſen von der Schule ſoweit es irgend in ihren Kräften
ſteht bekämpft werden

Heer und Flotte
In den höheren Rommandostellen der Flotte

ſind zum Frühjahr 1912 folgende Perſonalveränderungen verfügt
worden Es ſind ernannt die Kapitäne zur See Brüning
haus vom Reichsmarineamt zum Kommandanten des Panzer
kreuzers Gneiſenau Vollerthun zum Abteilungschef im
Reichsmarineamt die Fregattenkapitäne Pfundheller
Kommandant des Kreuzers Danzig zum Mitglied der Schiffs
prüfungskommiſſion v Kameke zum Kommandanten des großen
Kreuzers Hanſa Frey zum Kommandanten des großen Kreu
zers Viktoria Louiſe die Korvettenkapitäne Ewers zum
Kommandanten des Kreuzers Danzig Mommſen zum Kom
mandanten des Kreuzers Kondor in der Südſee Böcker zum
Kommandanten des Kanonenboots Tiger Jacob s zum Kom
mandanten des Spezialſchiffes Hyäne es ſind von ihren
Stellungen enthoben worden die Kapitäne zur See Konſtan z
Feld t vom Kommando des großen Kreuzers Hanſa Thor
becke vom Reichsmarineamt die Korvettenkapitäne Bene vom
Kommando des Kreuzers Kondor zur Verfügung der Marine
ſtation an der Nordfee ſind geſtellt worden Kapitäne zur See
Horſt v Hippel Kommandant des großen Kreuzers Viktoria
Louiſe v Aßlar Kommandant des Panzerkreuzers Gneiſe
nau Fregattenkapitän Schmaltz Kommandeur der dritten
Matroſenartillerzeabteilung Korvettenkapitän Luppe Kom
mandant des Kanonenboots Tiger in Oſtaſien und Korvetten
kapitän Döhring vom großen Kreuzer Hanſa
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Die akademiſchen Behörden ſehen ihre Forderung daß
nur der vom Ausſchuß der Nichtinkorporierten vertreten wird
der durch eine Willenserklärung ſeine Zuſtimmung gibt in
zweierlei Geſtalt erfüllt Erſtens wird der Grundſatz von der
natürlichen Geſamtheit der RNichtinkorporierten und von den
gemeinſamen objektiven Intereſſen durchbrochen durch die
Möglichkeit der Abſonderung Einzelner andererſeits wird die
Wahrung der weſentlichſten Intereſſen ſelbſt dem neuen Aus
ſchuß oder Unterausſchuß entzogen und damit der von der frei
ſtudentiſchen Bewegung vertretene Grundſatz durchbrochen den
einzelnen nichtinkorporierten Studierenden aufzurütteln daß
er ſich auf ſeine Rechte beſinne Bedeutungsvoll iſt auch die
Beſtimmung in den Satzungen daß der Ausſchuß der Nicht
inkorporiertem in allem was er etwa ſelbſtändig zu tun beab
ſichtigen ſollte von der Zuſtimmung des Korporationsaus
ſchuſſes abhängig iſt wodurch die Bewegungsfreiheit des Unter
ausſchuſſes aufgehoben iſt Unter dieſen Umſtänden kann die
in Leipzig geſchaffene Verfaſſung der Studentenſchaft nicht als
ein ger tſchritt auf dem Gebiet der Selbſtverwaltung betrachtet
werden

Verſchiedene Anzeichen ſprechen dafür daß dieſe Leipziger
Löſung der Kriſis für die anderen deutſchen Hochſchulen vor

bildlich ſein wird zumal da auf dieſe Weiſe die rein formalen
Verfaſſungsſtreitigkeiten um die Organiſationsform der Freien
Studentenſchaft geſchickt umgangen oder aus dem Wege ge
räumt werden Aus der Kriſis wird dann aber ein Scheitern
der Bewegung ein Zerfall der allein in der Uebermacht der
Verhältniſſe nicht in der Unreife oder Unzulänglichkeit der
Jdee begründet iſt

Auch in Halle iſt man in ſtudentiſchen Kreiſen vielfach
geneigt den neuen Leipziger Studentenausſchuß als Muſter
für den hier ſeit mehreren Jahren beſtehenden Studentenaus
auß zu betrachten und eine Umwandlung desſelben im Sinne
er Leipziger Verfaſſung zu befürworten Die akademiſchen

Behörden haben ſich diesbezüglichen Petitionen re
bisher ablehnend verhalten Eine alle ſtudentiſchen Gruppen
befriedigende Neuordnung der Verhältniſſe welche auch den
Beſtimmungen der akademiſchen Alzietinargeſeyr nicht zu
widerläuft dürfte erſt dann eintreten wenn die auf allenSeiten e ervorgetretenen Mi d der
der fr tiſchen Organiſationen ſind

Sen Major z D Hermann Lilly f Jm Alter von 74 Jahren
iſt in Braunſchweig der Gen Major z D Hermann Lilly ge
ſtarben Er hat von 1854 bis 1899 im aktiven Heeresdienſt ge
ſtanden und iſt zuletzt Jnſpekteur der 3 Art Depot Jnſpektion
geweſen Jm Feldzug gegen Frankreich erwarb er ſich als Kom
mandeur der leichten Reſervebatterie des IV Armeekorps das
Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe

Ueber eine Kadettenzulage infolge der Teuerung berichtet
eine Korreſpondenz

Eine Erhöhung der Kadetten Königszulage
iſt geplant Unvermögenden Kadetten wird beim Uebertritt in
die Armee auf ihren Antrag hin eine ſog Köyigszulage von
20 Mark monatlich gewährt Dieſe Gelder ſtammen aus dem all
gemeinen Militär Dispoſitionsfonds und ſind dazu beſtimmt den
jungen Offiziern zum Lebensunterhalte als Zuſchuß zu dienen
Infolge der allgemeinen Teue rung ſind auch die Preiſe in den
Offizierskaſinos geſtiegen Um hier nun einen Ausgleich zu
ſchaffen iſt in Ausſicht genommen die Königszulage zu ver
doppeln

Hof und Perſonalnachrichten
Ordensverleihungen Der Kaiſer hat dem bisherigen ordent

lichen Profeſſor an der Unvierſität in Straßburg i E Dr Theo
bald Ziegler zu Frankfurt a M den Roten Adlerorden
dritter Klaſſe mit der Schleife verliehen Den nachbenannten
Offizieren iſt die Erlaubnis zur Anlegung der ihnen verliehenen
nichtpreußiſchen Orden erteilt worden und zwar des goldenen
Sterns zum Großkreuz des Königlich Sächſiſchen Albrechtsordens
und des Großkreuzes des Großherzoglich Sächſiſchen Hausordens
der Wachſamkeit oder vom weißen Falken dem Generaladjutanten
General der Jnfanterie von Loewenfeld kommandieren
dem General des Gardekorps des Komturkreuzes erſter Klaſſe
des Königlich Sächſiſchen Albrechtsordens dem Generalmajor
Schmidt von Knobelsdorf Chef des Generalſtabes des
Gardekorps
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6 Preußiſcher Lehrertag
O SHannover 28 Dez 1911

Der Preußiſche Lehrerverein hielt heute im großen Saale des
Arbeitervereinshauſes ſeine ſechſte Tagung ab Die Zahl der Ver
treter beträgt 1300 Der heutige Donnerstag war dem allge
meinen preußiſchen Lehrertag gewidmet während am morgigen
Freitag eine geſchloſſene Vertreterverſammlung abgehalten werden
wird Der Vorſitzende des Preußiſchen Lehrervereins Rektor
Reißmann Magdeburg eröffnete die Verhandlungen mit
einem Nachruf für den kürzlich verſtorbenen Rektor Ulrich den
Vorſitzenden des Hannoverſchen Provinzialverbandes und hob
deſſen beſondere Verdienſte um die Lehrerſchaft hervor Er führte
dann weiter aus Die bisherigen fünf preußiſchen Lehrertage
haben ſich teils ausſchließlich teils vorwiegend mit der Be
ſoldungsfrage beſchäftigt Das preußiſche Lehrerbe
ſoldungsgeſetz hat nun gewiß nicht alles das gebracht was ſich der
Preußiſche Lehrerverein als das Ziel ſeiner Wünſche geſetzt hatte
Aber wir müſſen anerkennen daß es uns ein gutes Stück vorwärts
gebracht hat Deshalb konnten dieſes Mal auch andere Fragen
auf die Tagesordnung geſetzt werden ſo die Jugendpflege
Die diesmalige Tagung trägt ein feſtliches Gepräge und darum
trifft es ſich gut daß wir zum erſtenmal auch einen Vertreter der
Zentralbehörde des preußiſchen Kultusminiſters in unſerer Mitte
ſehen Der Redner begrüßte weiter die Vertreter des Oberpräſi
denten des Regierungspräſidenten der Stadt Hannover der Stadt
Linden des Lehrerſeminars Hannover des Preußiſchen Volks
ſchullehrerinnenvereins und andere mehr

Sodann nahm zur Begrüßung Geheimer Oberregierungsrat
Schoeppen der

Vertreter des preußiſchen Kultusminiſters

das Wort Jhr Herr Vorſitzender hat im Namen des geſchäfts
führenden Ausſchuſſes zum erſtenmal auch eine Einladung an den
Herrn Kultusminiſter zum Beſuch des Preußiſchen Lehrertages
ergehen laſſen und der Herr Miniſter hat dieſer Einladung gern
ſtattgegeben Jch habe daher das Vergnügen ſeinen beſten Dank
für die Einladung Jhnen zu übermitteln und ſeine herzlichen
Wünſche für einen guten Verlauf des Lehrertages zum Ausdruck
zu bringen Es bedarf nicht einer beſonderen Begründung daß
mein Herr Chef Jhrem erſten Teil der Tagesordnung der die
Jugendpflege betrifft das größte Jntereſſe entgegenbringt
weil dieſe Frage gerade für die Unterrichtsverwaltung gegen
wärtig beſonders aktuell iſt Die Unterrichtsverwaltung iſt ſich
von Anfang an vollkommen klar darüber geweſen daß die Jugend
pflege ohne Jhre Beihilfe nicht zur Ausführung gebracht werden
kann Sehr richtig Schon als vor Jahresfriſt in den Räumen
des Miniſteriums eine große Zahl von Männern verſammelt
waren um ihre Erfahrungen und Anſichten mitzuteilen ſtanden
unter ihnen an hervorragender Stelle zahlreiche Vertreter Jhres
Berufs Nachdem nun inzwiſchen die Sache eine gewiſſe Rege
lung erfahren hatte waren es wiederum Männer der Volksſchule
die in erſter Linie bereit waren mitzuwirken an dem großen
nationalen ſittlichen und idealen Werke unſere Jugend körperlich
und geiſtig geſund zu erhalten Für uns in der Unterrichtsver
waltung war dieſe Stellungnahme der Lehrer keine Ueberraſchung
Wir wußten längſt daß in der Bruſt der überwiegenden Mehr
zahl der preußiſchen Lehrer ein warmes Herz ſchlägt erfüllt von
treuer Liebe für unſer Volk Damit verbindet ſich ein volles
Verſtändnis für die durch die Natur bedingte und geſchichtlich ge
wordene preußiſche Eigenart Dafür daß Sie uns entgegen
gekommen ſind iſt Jhnen die Unterrichtsverwaltung von
Herzen dankbar und wir hoffen daß es immer ſo bleiben
wird Lebhaftes Bravo Wir freuen uns daß Sie weiter ge
gangen ſind als wir verlangt haben daß Sie ſogar die Mitarbeit
der Lehrerſchaft an der Jugendpflege als eine Pflicht des Lehrer
ſtandes erachtet haben Es iſt geſagt worden Es könne dies von
der Schule abführen Jch glaube es nicht Wer in der Jugend
pflege ſteht und fortwährend auf die Dinge ſtößt die den Sinn
und das Trachten der Jugend ausmachen der wird bewahrt
bleiben davor in der Schule nur Bücherwiſſen zu wenig Praxis
und zu viel Theorie zu betreiben Zuſtimmung Wenn Sie ſo
den Unterricht heranführen an die Quellen des Lebens werden
Sie des Beifalls aller einſichtigen Kreiſe ſicher ſein Jhr Herr
Vorſitzender hat geſagt daß zum erſtenmal ein Vertreter der Zen
tralbehörde an Jhrer Tagung teilnimmt Es iſt mir eine be
ſondere Freude daß ich der erſte Vertreter in Jhrer Verſammlung
bin und ich hoffe daß dies nicht das einzige Mal ſein
wird ſondern daß unzählige weitere Male ſich anſchließen
werden Stürmiſcher Beifall Jch hoffe daß das Vertrauen
unter allen an der Volksſchule mitarbeitenden Teilen befeſtigt
wird was zum Gedeihen der Volksſchule notwendig iſt Mit
dieſem Blick in die Zukunft erlaube ich mir auch meinerſeits herz
liche Wünſche anzuſchließen für einen guten Erfolg Jhrer Tagung

Stürmiſcher anhaltender Beifall
Es folgten weitere Begrüßungen Dabei verwies Rektor

Pretzel Berlin vom Ausſchuß des Deutſchen Lehrervereins

darauf daß die heutige Tagung für die Lehrerſchaft inſofern eine
große Bedeutung habe weil heute genau

vor 40 Jahren in Berlin der Deutſche Lehrerverein gegründet
worden ſei Damals ſei es nur eine kleine Zahl geweſen und es
habe auch in der Lehrerſchaft ſelbſt eine große Gegnerſchaft be
ſtanden ſo auch zwiſchen dem bald darauf gegründeten Preußiſchen
Lehrerverein und dem Deutſchen Lehrerverein Aber ſieben Jahre
ſpäter auch wiederum am 28 Dezember habe dann die Einigung
zwiſchen dem Preußiſchen und Deutſchen Lehrerverein ſtattge
funden die heute eine dauernd gefeſtigte ſei Lebhafter Beifall

Rektor Reißmann dankte den Vertretern der ſtaatlichen
und ſtädtiſchen Behörden für das bekundete Jntereſſe und die
freundlichen Wünſche und teilte mit daß der geſchäftsführende
Ausſchuß beſchloſſen habe folgende Telegramme abzuſenden An
den Kaiſer

Jn tiefſter Ehrfurcht huldigt Eurer Majeſtät die heute in
Hannover zuſammengetretene ſechſte preußiſche Lehrerverſamm
lung Sie gelobt unverbrüchlich treu zu König und Vaterland
Kaiſer und Reich zu ſtehen und in dieſem Sinne an der Jugend
zu wirken Lebhafter Beifall

An den preußiſchen Kultusminiſter
Eurer Exzellenz ſenden die in Hannover zum ſechſten preu

ßiſchen Lehrertag verſammelten Lehrer ehrerbietige Grüße Sie
verſprechen in treuem vaterländiſchem Geiſte ihres Amtes zu
walten und bitten Eure Exzellenz um freundliches Wohlwollen

Lebhafter Beifall

Der Clahlkampf
Halle 28 Dezember

Die Halliſche Zeitung Nr 595 vom Mittwoch Dezember
brachte einen Artikel unter der Ueberſchrift Dig Kleinen
müſſen aufgefreſſen werden Jn dieſem Artikel war
behauptet worden in einer öffentlichen Verſammlung in Oſter
wieck am Harz habe der freiſinnige Redner Werner dieſen Aus
ſpruch getan Daraus wurde natürlich flugs hergeleitet daß die
Liberalen die Feinde des Mittelſtandes ſeien Zum Schluß
kommt dann die Aufforderung nicht für den Fortſchrittler ſondern

für den konſervativen Kandidaten als den wahren Freund
des Mittelſtandes zu ſtimmen

Die dem freiſinnigen Redner in den Mund gelegte Aeußerung
ſchien ſchon von vornherein unglaubwürdig Wir haben uns
trotzdem ſofort an Herrn Fabrikbeſitzor Werner in Oſterwieck den
dortigen Vorſitzenden des Fortſchrittlichen Vereins gewendet
Herr Werner teilt uns mit daß er weder dem Sinne noch
dem Wortlaute nach eine derartige Aeußerung
getan habe Herr Werner hat in einer Verſammlung der
Nationalliberalen in Oſterwieck am 3 Dezember den Führer der
Konſervativen Herrn Baron von Guſtedt wegen dieſer unwahren
Unterſtellung zurecht gewieſen Darauf erklärte der Herr Baron

wach den Aeußerungen des Herrn Werner wolle er nicht
weiterhin behaupten daß Herr Werner jenen
Ausſpruch getan habe Dann müſſe er wohl doch
falſch verſtanden habenl Damit iſt bewieſen daß der
Artikel der Halliſchen Zeitung ein Schlag ins Waſſer war
Ob die Halliſche Zeitung eine Berichtigung bringen
wird 2

Ueber einen Eingriff in die politiſchen Rechte eines Lehrers
berichtet die Königsb Allg Ztg

Der Seminardirektor Torowsky in Ragnit
iſt von feiner vorgeſetzten Behörde genötigt den Vorſitz des
Nationalliberalen Vereins niederzulegen

Wenn diefe Nachricht wirklich zuträfe würde ſie ein für die
Anparteilichkeit der Behörden bezeichnendes Seitenſtück zu dem

Vorgehen des Bundes der Landwirte und der Konſer
vativen ſein die direkte partei politiſche Unter
richtskurſe für Lehrer in Oſtpreußen zur Heranbildung
von Agitatoren für den Wahlkampf veranſtalten

R

Der Führer der Nationalliberalen Partei Vadens Landtags
abgeordneter Geh Hofrat Rebmann hat die Kandidatur für
den 8 badiſchen Reichstagswahlkreis Achern Bühl Baden Baden
und Raſtatt angenommen Der Wahlkreis wird durch den
Zentrumsabg Lender vertreten

Aus dem Wahlkreiſe Mühlhauſen Langenſalza Weißenſee
Von der Aufſtellung eines Zentrumskandidaten iſt ent
gegen einer von uns geſtern gebrachten Meldung nunmehr
Abſtand genommen Der konſervative Kandidat bisheriger
Reichstagsabgeordneter Arnſtadt ſoll vom Zentrum unterſtützt
werden Das Zentrum bringt etwa 3000 Stimmen im
Wahlkreiſe auf

Jm Wahlkreis Wittgenſtein ſieht die Zentrumspartei von
der Aufſtellung eines eigenen Kandidaten ab und tritt ſofort im
erſten Wahlgang für den chriſtlich ſozialen Pfarrer
Mumm ein Der Stöckerſche Wahlkreis zählte bei der letzten
Wahl neben rund 14000 Chriſtlich Sozialen 9500 Nationallibe
rale 3000 Zentrumsſtimmen und 1200 Sozialdemokraten Das
Zentrum will alſo indem es den Chriſtlich Sozialen ſofort unter
ſtützt auch diesmal deſſen Sieg gleich im erſten Wahlgange ſichern

Der mit der offiziellen Zentrumskandidatur des Kauf
manns Aſtor Vernkaſtel unzufriedene Teil der Wählerſchaft
des Wahlkreiſes Wittlich Bernkaſtel ſtellte nach einer
ſtürmiſchen Verſammlung in Wittlich als zweiten Zentrums
kandidaten Dr med Drautzburg Wittlich auf

ſialle und Umgebung

Halle a S 29 Dezember

Die Fleiſchpreiſe
zeigten in der erſten Hälfte des Dezember dieſes Jahres im Ver
gleich zur zweiten Hälfte des November nur ganz geringe
Veränderungen und zwar im Durchſchnitt der 50 Haupt
märkte Preußens durchweg eine Abnahme um Bruchteile eines
Pfennigs Das Rindfleiſch iſt von 168,4 auf 168,2 Pfg für das
Kilogramm das Kalbfleiſch von 186,3 auf 184,8 Pfg das Hammel
fleiſch von 171,3 auf 171,2 Pfg das Schweinefleiſch von 147,4 auf
146,5 Pfg und das Roßfleiſch von 77,1 auf 768,7 Pfg zurück
gegongen Schinken hat ſeinen Preis beim Verkauf im Ganzen
von 248,5 auf 248,4 beim Verkauf im Ausſchnitt von 341,3 auf
341,1 Pfg herabgeſetzt Speck iſt von 169,2 auf 168,5 Pfg ge
ſunken Vergleicht man die Preiſe mit denen der erſten Hälfte des
Dezember 1910 ſo ſind zurzeit billiger das Roßfleiſch um 0,1 Pfg
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das Rindfleiſch um 0,2 Pfg das Kalbfleiſch um 1,6 das Hammelfleiſch um t das Schweinefleiſch um 15,8 der Schinken beim Ver

kauf im Ganzen um 9,9 beim Verkauf im Ausſchnitt um 4,6 der
Speck um 19 5 Pfg

Wir fürchten daß wenn erſt die infolge der ſchlechten Futter
ernte erhöhten Viehverläufe ein Ende nehmen werden die Fleiſch
preiſe wieder in eine erneute Bewegung nach oben
eintreten

rrrallhqhhadcc

Ein Streit um die Wertzuwacheſtener
Das Oberverwaltungsgericht erledigte einen beachtenswerten

Rechtsſtreit welcher zwiſchen dem Maurermeiſter R und dem
Magiſtrat von Halle a S ſchwebte

R war nach einem Wertzuwachs von 14 900 Mk mit 900 Mk
zur Wertzuwachsſteuer herangezogen worden Nach fruchtloſem
Einſpruch erhob R Klage und behauptete die Stadt habe ins
beſondere mit zu geringen Baukoſten gerechnet er ſelbſt habe den
Bau geleitet und könne mithin auch verlangen daß für ſeine
Tätigkeit eine beſtimmte Summe in Anſatz gebracht werde Der
Bezirksausſchuß ermäßigte zwar den Steuerbetrag auf 717 Mk
nahm aber grundſätzlich an daß für die bauleitende Tätigkeit des
R nichts in Anſatz zu bringen ſei

Die Reviſion gegen dieſe Entſcheidung wurde vom Oberver
waltungsgericht welches auch auf die Entſtehungsgeſchichte des
Wertzuwachsſteuergeſetzes Rückſicht nahm als unbgründet zurück
gewieſen und u a ausgeführt aus der Steuerordnung laſſe ſich
nichts für die Auffaſſung des R entnehmen es könne dem Kläger
nicht dahin beigetreten werden daß zu den Koſten für den Bau
auch ein Erſatz für den Bauentwurf und die Bauleitung gerechnet
werde Eine derart weite Auslegung des Begriffes Koſten ſei
nicht gutzuheißen

mithin nicht in Betracht

Hallesche Fahrschule e V
Die Halleſche Fahrſchule die bekanntlich bezweckt Geſchirr

führer praktiſch und theoretiſch im Fahren mit leichtem und
ſchwerem Fuhrwerk und in der Behandlung der Pferde auszu
bilden geht in ihrem Betrieb rüſtig vorwärts Am vergangenen
15 Dezember fand bereits die zweite Prüfung auf dem Fahrplatz
der Schule neben der Feuerwache Süd ſtatt Sechs Prüflinge
beſtanden die Prüfung gut Ein dritter Kurſus unter Leitung
des Fahrlehrers Schade zu dem ſich 12 Schüler gemeldet haben
iſt bereits wieder im Gange

Die Kurſe ſind völlig unentgeltlich ſie dauern etwa
8 Wochen der Unterricht findet zweimal wöchentlich ſtatt Es
ſei hier beſonders auf den im allgemeinen Jntereſſe liegenden
ausgezeichneten Zweck der Fahrſchule hingewieſen der darauf hin
zielt durch ſorgfältigſte Ausbildung von Geſchirrführern das auf
den Straßen leider nur zu häufig zu beobachtende ungeſchickte und
unbedachte Fahren nach und nach verſchwinden zu laſſen zum
Beſten des Publikums des Pferdematerials und der Geſchirrführer
ſelbſt Die Fahrſchule ſtellt ihren Schülern Prüfungszeugniſſe aus
Jeder Pferdebeſitzer ſollte im Jntereſſe der guten Sache möglichſt
nur ſolche Geſchirrführer anſtellen die im Beſitze eines ſolchen
Zeugniſſes ſind Um Geſchirrführern die bereits fahren können
die Erlangung eines ſolchen Zeugniſſes zu erleichtern hat die
Fahrfchule ebenfalls durchaus unentgeltlich kurze Abend
kurfe eingerichtet deren zahlreiche Benutzung wärmſtens emp
fohlen wird

Anmeldungen zu allen Kurſen ſind zu richten an Fahrlehrer
Schade Kleine Klausſtraße 14

Steuerpfliecht bei Verzicht auf clen Dflichtteil
Jn einer uns vorliegenden Reichsgerichtsentſcheidung wird

ausgeführt daß der Fiskus zur Erhebung der Erbſchaft s
ſteuer ſelbſt dann berechtigt iſt wenn der Erbe ſeinen Pflicht
teil ausſchlägt alſo gar nichts erhält Es handelt ſich um fol
genden Fall

Der Buchhändler M hatte in ſeinem Teſtament beſtimmt
daß feine Eltern nur den geſetzlichen Pflichtteil erhalten ſollten
ſofern ſie nicht wie er erwarte und wünſche auf jedes Erbrecht
verzichteten ſein geſamtes übriges Vermögen im Falle des Ver
zichts der Eltern ſein geſamtes Vermögen ſollte ſeiner Frau als
Erbin zufallen Die Eltern verzichteten auch tatſächlich zu
Gunſten der Frau die den Verzicht annahm Ungeachtet des
Verzichts verlangte das Erbſchaftsſteueramt von der Mutter des
Erblaſſers der Vater war inzwiſchen verſtorben die Ver
ſteuerung des Pflichtteils und zu dieſem Zwecke die Ein
reichung einer Erbſchaftsſteuererklärung Die dagegen eingelegte
Beſchwerde blieb fruchtlos Die Mutter hat deshalb gegen den
Steuerfiskus Klage erhoben auf Feſtſtellung daß ſie weder zur
Abgabe einer Erbſchaftsſteuererklärung noch zur Zahlung einer
Erbſchaftsſteuer wegen ihres Pflichtteils verpflichtet ſei

Das Landgericht erkannte nach dem Klageantrage das Ober
landesgericht Dresden wies die Klage ab Die hiergegen ein
gelegte Reviſion der Klägerin iſt ram Reichsgericht mit fol
gender Begründung zurückgewieſen worden Als ſteuerpflichtiger
Erwerb von Todeswegen gilt nach 8 1 des Erkſchaftsſteuergeſetzes
vom 3 Juni 1906 in erſter Reihe was durch Erbſchaft durch Ver
mächtnis oder als Pflichtteil erworben wird Nach dem Syſtem
des den Vorſchriften des Erbſchaftsſteuergeſetzes zu Grunde liegen
den Bürgerlichen Geſetzbuchs vollzieht ſich der Erwerb einerſeits
der Erbſchaft und des Vermächtniſſes und andererſeits des
Pflichtteilsanſpruchs in verſchiedener Weiſe Der Erbe erwirbt
die Erbſchaft endgültig erſt dann wenn er ſie angenommen hat
oder wenn die für die Ausſchlagung beſtimmte Friſt verſtrichen
iſt Das gleiche gilt vom Erwerb eines Vermächtniſſes Der
Anſpruch auf den Pflichtteil jedoch entſteht bedingungs
los mit dem Erbfall als vererbliches und veräußerliches Recht
Der Erwerb vollzieht ſich hier kraft Geſetzes unabhängig vom
Willen des Pflichtteilsberechtigten und ſogar gegen ſeinen
Willen Ein Ausſchlagsrecht beſteht für den Pflichtteils
anſpruch nicht Die Erbſchaftsſteuer iſt hiernach vom Pflichtteils
berechtigten auch dann zu entrichten wenn er den Pflichtteils
anſpruch nicht geltend macht und auch nicht die Abſicht hat ihn
geltend zu machen Gegen die Steuerpflicht kann er ſich dadurch
ſchützen daß er zu Lebzeiten des Erblaſſers durch Vertrag mit
dieſem auf das Pflichtteilsrecht verzichtet Trotz dieſes Schutzes
und des Umſtandes daß er bei Unterlaſſung eines ſolchen Ver
zichts immer in der Lage iſt ſeinen Pflichtteilsanſpruch
wenigſtens inſoweit geltend zu machen als das zur Bezahlung
der Erbſchaftsſteuer erforderlich iſt und ſich dadurch vor Schaden
am eigenen Vermögen zu bewahren mag eine Unbilligkeit darin
gefunden werden daß der Pflichtteilsberechtigte die Steuer auch
dann zu entrichten hat wenn er den Pflichtteilsanſpruch nicht er
werben will Dieſes Bedenken kann aber gegenüber der klaren
Vorſchrift des Steuergeſetzes und der rechtlichen Geſtaltung die
das Bürgerliche Geſetzbuch dem Pflichtteilsanſpruch gegeben hat
nicht von ausſchlaggebender Bedeutung ſein Der zweimalige
Verſuch des Bundesrats die durch das Steuergeſetz verurſachte

die eig ene Arbeitskraft komme

Härte im Wege der Geſetzgebung zu beſeitigen iſt infolge des
Scheiterns der geplanten Finanzreform vereitelt worden Bis
eine entſprechende Aenderung des Geſetzes zuſtande kommen wird
muß das beſtehende Geſetz angewendet werden Aktenz VII
120/11 Urt v 10 Okt 11

Die Zahlung der Ehrenzulage für Jnhaber des Eiſernen
Kreuzes von 1870/71 erfolgt nach dem am 1 Januar in Kraft
tretenden neuen Entwurf einer Friedensbeſoldungsvorſchrift vom
angegebenen Zeitpunkte an monatlich im Voraus Die
Ehrenzulage wird bis zum Ende des Sterbemonats belaſſen

Der Verband von Nahrungsmittel Intereſſenten hat ſich in
Verbindung mit Handelskammern und anderen Jntereſſentenver
bänden an den Bundesrat gewandt mit der Bitte den Verkehr
mit Obſtfabrikaten durch eine kaiſerliche Verordnung zu regeln
Der Erlaß einer kaiſerlichen Verordnung würde einen grundſätzlich
neuen Weg bedeuten das verworrene Gebiet der Nahrungsmittel
geſetzgebung zu klären

Verein der Oſtpreußen Das Weihnachtsfeſt des Vereins
findet am 30 d Mts abends 8 Uhr im Weinzimmer des Rats
kellers ſtatt Landsleute die dem Verein noch fernſtehen ſind
hierzu eingeladen Vom 1 Januar ab wird in dem Vereinslokal
Ratskeller die Königsberger Allgemeine Zeitung ausliegen die

den Landsleuten zur fleißigen Benutzung empfohlen wird
Stadtmiſſion Am Silveſterabend 822 Uhr wird im großen

Saale des Stadtmiſſionshauſes Weidenplan 4 Herr Paſtor
S Ruegg aus Amerika die Reihe ſeiner Vorträge die er Sonntag
abends zu halten gedenkt eröffnen Vor drei Jahren bei ſeinem
Hierſein fanden ſeine friſchen packenden und tiefgehenden Vor
träge über das Johannesevangelium großen Beifall Anſchließen
wird ſich an dieſen Jahresabſchlußabend eine Gebetsvereinigung
Jedermann iſt willkommen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am Sonntag abends
8 Uhr veranſtaltet der Verein eine Silveſterfeier Am Reu
jahrstage findet abends 29 Uhr eine Reujahrsfeier ſtatt Herr
Paſtor Meinhof wird einen Vortrag halten über das Thema
Rückblick und Ausblick Jeder junge Mann iſt eingeladen der
Zutritt iſt frei

e

Provinzialnachrichfen

Sin neues RKnapplehaftskrankenhaus
Vacha 27 Dezember Jn der Nähe unſerer Stadt befinden

ſich 22 Kaliwerke von denen 15 auf weimariſchem und 7 auf
preußiſchem Gebiete liegen Es macht ſich daher die Erbauung
eines Knappſchaftskrankenhauſes nötig Vor dem Feſt fand nun
im hieſigen Rathauſe eine Beſprechung über dieſe Angelegenheit
ſtatt an der Vertreter des weimariſchen Staatsminiſteriums der
Stadt Vacha und aller 22 Kaliwerke teilnahmen Die Vertreter
der Werke des weimariſchen Gebiets erklärten ſich bereit nach
der Größe der Belegſchaft für ein in Vacha zu errichtendes
Knappſchaftskrankenhaus Zuſchüſſe zur Unterhaltung zu leiſten
während ſich die Vertreter der Werke preußiſchen Gebiets für
Hersfeld ausſprachen Da aber auch ſie die günſtigere Lage von
Vacha anerkannten ſo darf angenommen werden daß das
Krankenhaus in unſerer Stadt errichtet werden wird

Wetter Bericht

Schierke i Harz 28 Dez Klares Froſtwetter gute Fernſicht
1 Grad Kälte Schneeſport vorzüglich

4 Werderthau b Stumsdorf 28 Dez Goldene Hoch
z e it Unter großer Beteiligung feierte das Gottlieb Konrad
ſche Ehepaar am 2 Weihnachtsfeiertage das Feſt der goldenen
Hochzeit Die Einſegnung in der Kirche vollzog Herr Paſtor
Klapprott aus Cöſſeln

Könnern 28 Dez Ein Diebſtah l wurde in der Nacht
zum 1 Feiertag bei dem Bäckermeiſter Weber hier verübt Von
dem von der Straße aus zugänglichen Garten des Hotels zum
Bock ſtieg der Spitzbube durch ein Fenſter ein und ſtahl 30 Mark

Naumburg a 28 Dez Arme Kleinen Jm Warte
ſaale des hieſigen Bahnhofes fand man vorgeſtern nachts zwei
kleine Kinder eines davon noch ein Säugling die dort von Berlin
eingetroffen waren weil ihr Vater ſie ohne jede Begleitung
ſeiner Frau nachgeſchickt hatte die von ihm zu ihrer hier leben
den Mutter zurückgekehrt war Da aber die Großmutter die Auf
nahme der Kinder ablehnte ſo mußte ſich die Armenverwaltung
zur weiteren Fürſorge ihrer annehmen

Gleina b Freyburg 27 Dez Diamantene Hochzeit
Dem Kaufmann Friedrich Kunth hier und ſeiner Ehegattin war
es beſchieden am 2 Weihnachtsfeiertage das ſeltene Feſt der
diamantenen Hochzeit zu feiern Das würdige Jubelpaar Herr
Kunth iſt 83 ſeine Gattin 78 Jahre alt empfing neben der
rrm Kaiſer geſtifteten Auszeichnung von vielen Seiten Glück
wünſche und Geſchenke

Erfurt 27 Dez Mit Hilfe eines Polizeihundes
gelang es des flüchtig gewordenen Hausdieners Max Bürger
aus Arnſtadt der gemeinſchaftlich mit 2 Mithelfern in Erfurt
und Jena mehrere Einbrüche ausgeführt hatte habhaft zu
werden Nachdem er auf der Krämpferbrücke in Erfurt feſtge
nommen worden war riß er ſich los und lief davon Allein der
Polizeihund ſtellte ihn bald und riß ihn nieder der nunmehr
gefeſſelt wurde hatte einige Verletzungen davongetragen Zu be
merken iſt noch daß er kurz zuvor bei Haarhauſen während der
Fahrt aus dem Zuge geſprungen war

Erfurt 27 Dez Der Millionär als Spitz
bube Allgemeines Aue erregte die gegen einen
Fleiſchermeiſter angeſetzte Gerichtsverhandlung wegen Dieb
r Der Angeklagte ein angeſehener Mann in Erfurt
ein Vermögen wird auf eine Million geſchätzt hatte kürz

lich im hieſigen Schlachthof einige Haken zum Aufhängen der
Schweine geſtohlen Der Gerichtshof erkannte auf einen
Monat Gefängnis Der Gerichtsſaal war bis auf den letzten
Platz mit RNeugierigen beſetzt

Eisl ben 27 Dez Unglücksfall nicht Mord
Die bisher angeſtellten Unterſuchungen haben ergeben daß der
Pächter der Graſemühle den man dort am 2 Feiertag früh
tot auffand das Opfer eines Unfalles geworden iſt Vermutlich
iſt er die zu ſeiner Schlafkammer ſührende 17 Stufen hohe Treppe
herabgeſtürzt und durch Aufſchlagen des Kopfes zu Tode gekommen
Die tödliche Wunde befand ſich am Hinterkopfe in der Nähe des
Ohres An dieſer Stelle war die Schädeldecke zertrümmert was
den Tod herbeigeführt hatte

Magdeburg 27 Dez Ernennung zum Profeſſor
Dem Sanitätsrat Dr Thorn iſt am Heiligen Abend von dem
Oberpräſidenten und dem Regierungspräſidenten die Ernennung
zum Profeſſor überbracht worden Thorns ärztlichwiſſenſchaftliche
Bedeutung iſt bekannt Er gehört dem aus 7 Mitgliedern beſtehen
den Vorſtande des Verbändes deutſcher öſterreichiſcher und
ſchweizer Gynäkologen an Von ſeiner eigentlichen ſpezialärzt
lichen Tätigkeit und ſeinen wiſſenſchaftlichen Arbeiten abgeſehen
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hat ſich Thorn für Magdeburg beſondere Verdienſte erworben als
Oberarzt der gynäkologiſchen Abteilung unſeres Krankenhauſes
und durch ſeine grundlegende Mitarbeit auf dem Gebiete der
Säuglingsfürſorge

Quedlinburg 24 Dez Stiftung Fürſorge
ſt el le Stadtv Fritz Schacht ſtiftete zur Errichtung eines
künſtleriſchen Brunnens der auf dem Blaſiikirchplatz aufgeſtellt
werden ſoll einen Betrag von 6000 Mark Die Tuberkuloſe
Fürſorgeſtelle in hieſiger Stadt wird vorausſichtlich mit Beginn
des neuen Jahres im Schnockſchen Hauſe eröffnet werden

Bebra 26 Dezember Rektor Wahl Wie aus Forſt
Lauſitz berichtet wird iſt dort Rektor Albert Winter von hier

unter 34 Bewerbern einſtimmig gewählt worden Er übernimmt
das Rektorat einer dortigen Mädchenſchule

Deſſau 27 Dez Scheckſchwindler Dieſer Tage
logierte ſich hier unter dem Namen Graf Henkel zu Donners
marck ein Unbekannter mit ſeinem Diener ein Am nächſten
Tage ſprach der Diener bei einer hieſigen Bank vor um einen
Scheck über 10 000 Mark zu Gelde zu machen Den Beamten der
Bank kam die Sache aber verdächtig vor und ſie wieſen den Diener
ab Die beiden Hochſtapler ſind inzwiſchen in Dresden ver
haftet worden

Eiſenach 27 Dez Zwei Kroaten bettelten geſtern
in verſchiedenen Häuſern des nördlichen Stadtteils Als ſie wegen
ihres frechen Auftretens von dem Klempnermeiſter Harniſch aus
dem Laden gewieſen wurden drangen ſie auf den Harniſch ein
und verletzten ihn durch Meſſerſtiche in die Bruſt ſchwer
Die Kroaten die auch Straßenbahnfenſter eingeſchlagen und
ſonſtigen Unſug getrieben hatten flohen wurden aber ſpäter in
einer Wirtſchaft verhaftet

Koburg 27 Dez Vergiftet Aus Gram über den
vor kurzem erfolgten Tod ihres Gatten hat ſich vergangene Nacht
Frau Apotheker Hofreiter in ihrer Wohnung mit Cyankali ver
giftet Die Dame wurde heute morgen von den Hausangeſtellten
tot aufgefunden

Leipzig 27 Dez Die Flucht im geſtohlenen
Automobil Aus einer Garage in der Lößniger Straße
wurde nachts unter erſchwerenden Umſtänden ein Automobil
im Werte von 12 000 Mk geſtohlen Den Diebſtahl haben
zwei Männer verübt die in der Richtung nach Markranſtädt
zu davon gefahren ſind Kurz vor Markranſtädt hat das Auto
mit einer Droſchke einen Zuſammenſtoß gehabt wobei beide
Fahrzeuge erheblich beſchädigt worden ſind Die Diebe haben
hierauf das Auto im Stich gelaſſen und ſind geflüchtet Dem
Eigentümer des Automobils erwächſt durch die Karambolage
beträchtlicher Schaden

Leipzig 28 Dez Ein brennender Poſtwagen
Heute früh gegen 528 Uhr wurde die Feuerwehr nach dem Baye
riſchen Bahnhof gerufen Dort war der Poſtwagen 420 der mit
dem um 12,20 Uhr nacht von Zerbſt ankommenden Perſonenzug
angelangt war in Brand geraten Der Wagen ſtand auf
cinem Rangiergleiſe und war zum Glück leer Die Feuerwehr
löſchte das Feuer in einer halben Stunde Der Wagen iſt voll
ſtändig verbrannt Aus welcher Urſache er in Brand geraten iſt
konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Leipzig 26 Dez Die verſchleppten Schweine
Wie bereits mitgeteilt wurde ein Würzburger Großviehhändler
von einem Betrüger um 130 Schweine im Werte von 9000 Mark
geprellt die von Berlin nach Würzburg beſtimmt waren die der
Gauner aber nach Leipzig zu dirigieren und dort zu verkaufen
wußte Jetzt werden noch einige Einzelheiten bekannt Der
Schwindler führte ſeine Rolle als Viehhändler auf dem Leipziger
Schlachthof ganz hrillant durch Für die verkauften Schweine er
zielte er 7500 Mark Dann kieß er ſich von den Schlachthof
bedienſteten noch ein Auto beſorgen und fuhr im Triumph davon
Den Reſt der Kauſſumme wollte er ſich am Sonnabend holen Er
wird aber ſchwerlich zurückkehren nachdem er mit den Schweinen
ſolches Schwein gehabt

Weida 27 Dez Zuſammenſtoß zweier Loko
motiven Auf dem hieſigen preußiſchen Bahnhofe ſtießen
geſtern abend gegen 9 Uhr zwei Lokomotivren zuſammen Die
Vorſpannlokomotive eines Güterzuges fuhr auf dem ſog Rangier
berg mit ſolcher Wucht auf die Maſchine eines Güterzuges auf
daß einige Wagen entgleiſten und die Lokomotiven beſchädigt
wurden Der Materialſchaden iſt nicht groß doch mußten die
beiden Maſchinen nach Gera in die Werkſtätten geſchleppt werden
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Ordensverleihungen
Den Kronenorden 4 Klaſſe erhielten der Bürgermeiſter Her

mann Roſe zu Hohenmölſen im Kreiſe Weißenfels der Eiſen
bahnbetriebsſekretär Jean Roſenbaum zu Halle a der
Oberbahnaſſiſtent Emil Vater zu Aſchersleben der Hegemeiſter
a D Hermann Wolffram zu Halle a das Kreuz des All
gemeinen Ehrenzeichens der penſionjerte Eiſenbahnlokomotiv
führer Franz Kron berg zu Deſſau das Allgemeine Ehrenzeichen
der Chauſſeewärter Wilhelm Könnecke zu Darlingerode im
Kreiſe Grafſchaft Wernigerode der bisherige Eiſenbahnhilfslade
meiſter Wilhelm Jentzſch zu Halle a der bisherige Eiſen
bahntelegraphenmechaniker Emil Ramsperger zu Dölau im
Saalkreiſe

t

terichtsverhandlungen

Ein Wunderdoktor ſürs Vieh

Nachdr verb S u H Braunſchweig 22 Dez
Ein Wunderdoktor fürs Vieh hatte ſich vor der hieſigen zwei

ten Strafkammer in der Perſon des ehemaligen Malers Viktor
Warth wegen Betruges zu verantworten Als ſein Maler
geſchäft nicht mehr ſo recht ging nahm er die ihm verbliebenen
Bleiweißreſte vermiſchte ſie mit Teer und Petroleum und hatte
ſo ein unfehlbares Mittel gegen Maul und Klauenſeuche erfun
den Er zog im Lande umher und verkaufte den Landwirten ſein
Mittel für 5 bis 20 Mark Um die Abnehmer zum Kaufen leichter
geneigt zu machen behauptete er bei einigen daß er den Bazillus
in ihren Ställen bereits erkannt habe da er ſich genau darauf
verſtehe Die erſchreckten Landwirte kauften denn auch das Mittel
Als ein Stall deſſen Beſitzer das Mittel als Präventivmittel an
gewandt hatte von der Seuche verſchont blieb ließ ſich der Ange
klagte hierüber eine Beſcheinigung ausſtellen dieſe vom Gemeinde
vorſteher beglaubigen und berief ſich nun auf dieſes Zeugnis Die
vernommenen Sachverſtändigen bekundeten daß das Mittel des
Angeklagten völlig wertlos ſei wahrſcheinlich habe ſogar
der Angeklagte durch ſein Umherziehen im Lande zur Verbreitung
ver Seuche beigetragen Der Angeklagte behauptete daß ihm von
anderer Seite für das Mittel ſchon 200 000 Mark geboten worden
ſeien von wem wollte er freilich nicht angeben Auf die Dar
legungen der Sachverſtändigen erwiderte er daß er dieſe wegen
Meineides angezeigt habe bezw anzeigen werde

Der Gerichtshof war der Meinung daß ein derartig gemein
ährlicher Betrug empfindlich beſtraft werden müßte und er

zunte auf eine Gefängnisſtrafe von einem Jahre



Vie Obdachloſen Hergiſtung in Berlin

Zu der Maſſenvergiftung in Berlin über die wir ver
ſchiedentlich berichteten ſendet der Magiſtrat der Stadt
Berlin folgende Darlegung

In verſchiedenen Berliner Tageszeitungen iſt der Ver
mutung Ausdruck gegeben worden daß die Todesfälle im
ſtädtiſchen Obdach auf den Genuß verdorbener Bück
linge zurückzuführen ſind die in den Zentral
Markthallen aus dem Kehricht aufgeſam
melt worden ſind Eine ſofort angeſtellte eingehende
Unterſuchung hat ergeben daß die Räucherwaren auf welche
die Maſſenerkrankungen der Aſyliſten zurückgeführt werden
unmöglich aus den Abfällen dieſer Markthallen aufgeſam
melt worden ſein können Am zweiten Feiertage waren
ſämtliche Großhandlungen für Räucherwaren geſchloſſen und
im Kleinhandel war nur ein einziger derartiger Stand ge
öffnet Die Jnhaberin desſelben beſtreitet auf das Be
ſtimmteſte verdorbene oder minderwertige Bücklinge ver
kauft zu haben Unter dem Kehricht können ſich ſolche auch
nicht befunden haben Das beſtätigen die ſofort vernom
menen Beamten und Reinigungsarbeiter die ganz beſtimmt
angeben daß ſich am zweiten Feiertage keine Bücklinge
oder ähnliche Fiſche in den Abfällen befunden haben Eine
ſo große Menge die die Erkrankung und den Tod zahl
reicher Menſchen zur Folge hatte hätte ihrer Aufmerkſam
keit auch nicht entgehen können

Es mag aber noch beſonders darauf hingewieſen wer
den daß im Kehricht der ſtädtiſchen Markthallen Stoffe
die als Nahrungsmittel Verwendung finden könnten ſich
kaum noch vorfinden werden weil eine große Schweine
mäſterei Geſellſchaft aus der Umgebung Verlins alle Ab
fälle von animaliſchen und vegetabiliſchen Lebensmitteln
durch ihre den Verwaltungsbeamten genau bekannten An
geſtellten ſammeln läßt um ſie nach einem beſonderen Ver
fahren zu präparieren und zu Maſtzwecken zu verwenden
Der Reſt des Kehrichts wird nach dem Zuſammenfegen ſo
fort nach dem Keller geſchafft und an einer Stelle auf
bewahrt die dem Publikum unzugänglich iſt Die Abfuhr
desſelben erfolgt zweimal täglich nach Schluß des Marktes
Da die Markthallen während dieſer Zeit für den öffentlichen
Verkehr geſchloſſen ſind finden Unbefugte keinen Zutritt
Das Aufſammeln von Abfällen iſt im übrigen
ſtreng verboten und wird von den Aufſichtsbeamten
nicht geduldet Hiernach kann mit aller Beſtimmtheit an
genommen werden daß die fraglichen Bücklinge nicht aus
den Zentral Markthallen herſtammen

Es iſt aber bemerkt worden daß in der Woche vor
Weihnachten und auch am 24 Dezember in der Umgebung
der Zentral Markthalle von Straßenhändlern Bück
linge äußerſt billig und zwar 5 Stück für 10 Pfg
verkauft worden ſind Aus dem Preiſe iſt auf die
Qualität zu ſchließen und es iſt nicht unmöglich daß Reſte
dieſer Ware bis zum zweiten Feiertage verdorben ſind Es
kommt ferner häufiger vor daß Straßenhändler verdorbene
Räucherwaren die ſie nicht in die Hausmüllkäſten werfen
dürfen morgens wieder mitbringen und auf die öffentlichen
Straßen werfen

Ein Grund zur Beunruhigung für die Bevölkerung Berlins
liegt nicht vor

Die Verwaltung des ſtädtiſchen Obdachs hatte nachdem
eine auffallend große Zahl von Erkrankungen gemeldet war
ſofort die Desinfektion des geſamten Obdachs
bewirkt Der Vorſicht halber hatte Mittwoch mittag der
anweſende Dezernent für das Obdach Stadtrat Jacoby
eine Wiederholung der Desinfektion vor der Abendauf
nahme die nachmittags 4 Uhr beginnt angeordnet Die
neuen Erkrankungen tragen nicht mehr den ſchweren Cha
rakter der erſten Fälle auch iſt der Prozentſatz der Todes
fälle geringer geworden

Kunst und Wissenschaft
Theologiſche Ehrendoktoren Die theologiſche Fakultät der

Berliner Univerſität hat ſoeben den evangeliſchen Feldpropſt der
Armee Max Wölfing zum Ehrendoktor promoviert Dem
Pfarrer an der Strafanſtalt Moabit Berlin Wilhelm Spe c
einem geborenen Heſſen wurde in Anerkennung ſeiner verdienſt
lichen Tätigkeit als Gefängnisgeiſtlicher und als Schriftſteller auf
fogialpolitiſchem Gebiet von der Marburger Fakultät die Würde
eines Doktors der Theologie hon c verliehen

Begründung einer Berliner Mikrobiolog ſchen Geſellſchaft
Jn Berlin iſt eine mikrobiologiſche Geſellſchaft begründet
worden Zu Vorſitzenden wurden gewählt Geh Medizinalrat
Prof Dr Karl Flügge und Geheimer Obermedizinalrat Georg
Gaffky zu Schriftführern Prof Dr Friedberger und
Dr Sobernheim zum Kaſſenwart Dr Händel

Entdeckung alter Wandmalereien Jn der Kirche des Dorfes
Lippoldshauſen bei Hann Münden ſind den L N N
zufolge alte Wandmalereien entdeckt und zufolge einer Ver
fügung des Provinzialkonſervators freigelegt worden Dabei
zeigte ſich daß man einen künſtleriſch wertrollen Fund gemacht
hat Die Fresken es ſind Darſtellungen aus der Geſchichte des
Neuen Teſtaments ſtammen nachweislich aus dem Jahre 1494
Sie ſind gut erhalten doch ſollen die Farben aus Staatsmitteln
wieder aufgefriſcht werden

Theater und Musik

Bühnenchronik
Die Eröffnungsvorſtellung der diesjährigen Theaterſaiſon in

Nordhauſen unter der Leitung des Fürſtlichen Theater
direktors Julius Heydecker aus Sondershauſen findet am
1 Januar ſtatt Zur Aufführung gelangt das packende Luſtſpiel
von Fulda Jugendfreunde

Carl Hauptmanns dramatiſche Dichtung Die Berg
ſchmiede iſt ſoeben durch Vermittlung des Verlages Oeſter
held Co Berlin W 15 vom Harzer Bergthegater in
Thale Leitung Dr Ernſt Wachler erworben worden und ge
langt in der kommenden Spielzeit dort zur Aufführung Eine
e hat das Stück vor einigen Jahren am Münchener

lebt

Maurice Maeterlincks Märchenſpiel Der blaue
Vogel mit der Muſik von Engelbert Humperdinck hatte
bei ſeiner erſten Aufführung in deutſcher Sprache im Wiener
Deutſchen Volkstheater bei vortrefflicher Darſtellung einen ſehr
ſtarken Erfolg Die Ausſtattung war grandios Leider
hatten wir von Humperdinck muſikaliſch mehr erwartet Für den
durch Krankheit der Premiere ferngehaltenen Dichter dankte der
Oberregiſſeur Kramer für den reichlich geſpendeten Beifall des
Publikums

Vermischtes

Der chinesiseche Hauptmann von Köpenick
Die revolutionären Kämpfe im Reich der Mitte haben nun

auch einen berüchtigten chineſiſchen Briganten dazu angeregt
ſeinen Mitbürgern und Landsleuten einen Streich zu ſpielen
bei dem der berühmte Hauptmann von Köpenick Pate geſtanden
zu haben ſcheint

Das chineſiſche Köpenick iſt die Stadt Nonling die neben
bei der Sitz eines freiheitlichen Vereins der Selbſtverwaltungs
geſellſchaft iſt Eines Morgens erwachte die friedliche Stadt
durch kriegeriſche Klänge in der Gegend des Yamen
wurde geſchoſſen und wie ein Lauffeuer ging durch die Straßen
das Gerücht der Führer der Revoutionäre von Wuhu ſei mit
ſeiner Leibgarde vor Nonling eingetroffen und habe vor dem
Nordtore Halt gemacht um den Yamen zur Uebergabe der Stadt
aufzufordern Das Gerücht fand um ſo mehr Glauben als am
Tage vorher die Stadt Wuhu ſich den Revolutionären ergeben
hatte Bald erſchien auch der Führer der Revolutionäre mit
einer Horde von Anhängern aber das wunderliche Gebahren
dieſes freiheitlichen Feldherrn und ſeiner Kämpen erweckte bei
dem Bürgermeiſter Verdacht und man forderte das Beglaubi
gungsſchreiben des kriegeriſchen Herrn Als Antwort ließ der
Rebellenführer ſeine Leibgarde auf die Volksmenge
feuern 16 Leute wurden getötet und die Menge
floh Darauf zog ſich der Feldherr in ſein Hauptquartier vor der
Stadt zurück wo rieſengroße weiße Banner in roten Schrift
zügen verkündeten daß hier die republikaniſche Armee des
Generalleutnant Fang lagere Aber der nahe Triumph der

revolutionären Sache ließ die Mitglieder der Selbſtverwaltungs
geſellſchaft nicht ſchlafen ſie vermochten das Mißtrauen des
Bürgermeiſters nicht zu teilen und beſtürmten den Stadtge
waltigen dem General doch ſofort die Tore zu öffnen Mit
Mühe und Not gelang es den Europäern die begeiſterten Freunde
der Revolution dazu zu überreden wenigſtens bis zum nächſten
Morgen zu warten um zu ſehen ob aus Wuhu nicht weitere
Nachrichten eintreffen würden Am Morgen blieben die Stadt
tore auf Befehl des Bürgermeiſters geſchloſſen das Mißtrauen
des Stadtoberhauptes war noch verſtärkt worden durch die Tat
ſache daß eine Bombe die Fang am vorherigen Tage eigen
händig getragen und gegen die Stadt geſchleudert hatte ſich bei
näherer Unterſuchung als eine bemalte Tonkugel erwies
Aber dieſe kleinliche Bedächtigkeit wurde ſchließlich von der be
geiſterten Selbſtverwaltungsgeſellſchaft über den Haufen gerannt
die Mitglieder des Vereins übernahmen es auf eigene Fauſt
dem General die Tore zu öffnen eine Deputation ſchritt dem
Befreier entgegen und die reichen Bürger ſtifteten ein paar
tauſend Mark für die republikaniſche Armee

Man erwachte erſt aus dem ſchönen Traum als General
leutnant Fang ſchleunigſt die Stadtkaſſe mit Beſchlag belegte
und als man ſah daß ſeine Armee aus den bekannteſten Räubern
und Dieben des Landes ſich zuſammenſetzte Das Eintreffen der
echten republikaniſchen Truppen klärte dann die Situation
Generalleutnant Fang und ſein Heer ſuchten ſchleunigſt das
Weite und die Zeche bezahlten zwei Führer der Selbſtverwal
tungsgeſellſchaft die beiden Opfer ihrer Leichtgläubigkeit wurden

kurzweg geköpft
Die Liebesaffäre des Diplomaten

Der vor einigen Tagen in Petersburg eingetroffene
ruſſiſche Geſandte in Peking Koroſtowetz wird auf ſeinen
Poſten nicht mehr zurückkehren ſondern nach Liſſabon ſtraf
verſetzt werden Ofifziell wird als Grund der Verſetzung ange
geben daß Koroſtowetz das Pekinger Klima nicht vertragen könne
Dagegen berichten mehrere Blätter daß der Name Koroſtowetz
mit der Flucht der Tochter des franzöſiſchen Poſtchefs Pirdie aus
Peking in peinliche Verbindung gebracht werde Vermutlich

r auch Mademoiſelle Pirdie das Pekinger Klima nicht ver
ragen

Kinder in Flammen
Ein ernſter Unglücksfall ereignete ſich in Cheſterfield

Eine der Attraktionen des Abends war eine Szene in der dreißig
Kinder mit Mouſſelinekleidern und anderen leicht brennenden
Stoffen bekleidet waren Auf irgend eine Art die Urſache iſt
noch nicht feſtgeſtellt ſtand das Kleid eines kleinen Mädchens
plötzlich in hellen Flammen Unter gellenden Hilferufen eilte das
Kind ins Freie nachdem die Flammen auch die übrigen Kinder
ergriffen hatten Der Vorfall ereignete ſich in der Garderobe der
Kinder die an den Theaterſaal anſtößt wodurch eine große Panik
im Theater ſelbſt vermieden wurde Fünf Kinder ſind ſo
ſchwer verwundet daß an ihrem Aufkommen ge
zweifelt wird Sieben andere Kinder erlitten ebenfalls
ſchwere aber nicht lebensgefährliche Brandwunden

Ergreifende Szenen bei der Hinrichtung des jugendlichen
Raubmörders Erbe die auf dem Hofe des Provinzial
arreſthauſes in Gießen ſtattfand werden jetzt des näheren ge
ſchildert Erbe wurde von einem Geiſtlichen begleitet um 8 Uhr
morgens nach der Richtſtätte geführt Die Feſtigkeit die er noch
tags zuvor gezeigt hatte war gewichen Er weinte bitterlich und
rief verzweifelt Meine Mutter meine arme Mutter Meine
Schweſter Der Geiſtliche ſprach dem Delinquenten einige Troſt
worte zu Hierauf übergab der Oberſtaatsanwalt Hofmayer ihn
dem Scharfrichter Erbe hielt bewegt dem Oberſtaatsanwalt die
Hand hin und ſagte Adieu Herr Oberſtaatsanwalt Dieſer
ergriff die dargebotene Hand Dann führte der Scharfr hter den
dem Tode Verfallenen die Stufen an dem Schafott hinguf Als
Erbe bereits angeſchnallt war rief er mit lauter Stimme Eh re
ſei Gott in der Höhe Jm nächſten Augenblick war das
Brett vorgehoben und das Beil ſauſte nieder

Den Kollegen auf der Straße erſtochen Jn Oberroden
Heſſen erſtach der Schleifer Hitz el nach einem Wortvwechſel

auf offener Straße den 30jährigen Schleifer Rupp
Don Jaimes Glück im Spiel Jn Monte Carlo hat der

ſpaniſche Thronprätendent Don Jaime von Bourbon aus dem
neuerbauten Spielſaale des Kaſinos einen ungewöhnlich hohen
Gewinn davongetragen Er war aus Cannes mit einer Summe
von 40 000 Francs in Monte Carlo eingetroffen und nahm in
dem Spielſaale an einem Tiſche Platz wo Trente et Quarante
geſpielt wurde Nach nicht allzu langer Zeit konnte der Throu

prätendent den Spielſaal mit 400 000 Francs alſo mit einem Ge
winn von 360 000 Francs verlaſſen

t

Sport Nachrichten
Der belgiſche Grand Prix Das internationale Automobil

rennen 1912 des Königlich Belgiſchen Automobil Klubs wird
wahrſcheinlich eine Regelmäßigkeitsprüfung darſtellen an der nur
Fabriken teilnehmen können die ein aus drei Wagen beſtehendes
Team melden Das Rennen wird an zwei Tagen ausgefahren
und an jedem Tage werden auf den Landſtraßen in der Nähe von
Rochefort 450 Kilometer abſolviert werden Abends werden die
Wagen in einer verſchloſſenen Garage untergebracht Die Teil
nehmer dürfen an ihren Wagen am zweiten Tage nur eine Stunde
vor Beginn des Rennens Reparaturen vornehmen Sonſt iſt jede
Handhabung an den Wagen unterſagt

Letzte Nachrichten
Die Pergiftungsepidemie in Berlin
H T B Berlin 28 Dez 7 Uhr abends Jm Laufe des

heutigen Spätnachmittags machte die Epidemie weitere
Fortſchritte Es ſind weitere 7 Todesfälle zu verzeichnen
ſodaß jetzt im ganzen 57 Todesfälle vorgekommen und 125
Erkrankungen feſtgeſtellt find Die Aerzte befürchten daß
die Zahl der Todesfälle noch nicht abgeſchloſſen iſt Eine
Freigabe der Leichen zur Beerdigung hat noch nicht ſtatt
gefunden doch erwartet man wenigſtens eine teilweiſe Frei

gabe im Laufe des morgigen Tages
r

88 Verlin 28 Dez Telegramm Die vom Berliner
Magiſtrat heute abend 810 Uhr bekanntgegebene Ver
öffentlichung lautet dahin daß bisher im Krankenhauſe am
Friedrichshain 38 Tote zu verzeichnen ſind im
Krankenhauſe Moabit 2 Tote im Aſyl für Obdachloſe
4 ſtarben ſodaß der Epidemie bisher überhaupt 44 Per
ſonen zum Opfer gefallen ſind Es ſind bis heute abend
79 Einlieferungen in allen Krankenhäuſern zuſammen zu
verzeichnen ſodaß die bisherigen Meldungen als übertrieben
bezeichnet werden müſſen

Ueberlebende der Chios Kataſtrophe
Hamburg 28 Dez Von der Station des LloydBureaus

in Gibraltar iſt hier die Meldung eingetroffen daß zwei
Ueberlebende der Chios Kataſtrophe von dem auf
dem Wege von Liverpool nach Port Said befind
lichen engliſchen Dampfer Ravenſton gerettet wurden

Die chineſiſche Revolution
Brüſſel 28 Dez Die Agence extreme Orient bringt

folgende Mitteilungen aus Sinkiang Wir erfahren
daß die mohammedaniſche Bevölkerung dieſer
Provinz unter dem Einfluß der Fremden eine revolu
tionäre Agitation betreibt Es iſt eine Verſammlung ab
gehalten worden an der 30 000 Perſonen teilnahmen und
den entſchiedenen Wunſch ausſprachen mit den Revolutio
nären von Kanſu und Schen ſi in Verbindung zu treten
Zahlreiche Unruhen ereignen ſich bereits in Sinkiang
Auch Tibet iſt in die Bewegung eingetreten

Vermiſdrte Drahtnachrichten
Hamburg 28 Dez Bei der Hohen Laufbrücke ging

ein in der Jrrenanſtalt Friedrichsberg untergebracht
geweſene Witwe mit ihrem achtjährigen Sohne in Beglei
tung einer Krankenſchweſter ſpazieren Plötzlich ergriff die
Mutter das Kind und ſprang mit ihm in das Waſſer
Mutter und Kind konnten gerettet werden Die Mutter
wurde der Jrrenanſtalt wieder zugeführt

Poſen 28 Dez Beim Pflügen auf dem Acker des
Bauern Prxybolowicz in Bleſin wurde die Leiche
einer etwa 35 Jahre alten Frau und eines wenige Wochen
alten Kindes aufgefunden Die Unterſuchung hat ergeben
daß ein Verbrechen vorliegt daß vor etwa zwei bis
drei Jahren begangen worden ſein muß

Witfterungs Ausſichten
Welterkarte des ößentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jl men a u Donnerstag 28 Dez 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Enuropa

Das Tief über Deutſchland iſt unter Verflachung nach
Oſten gedrängt worden durch das erheblich verſtärkte ſüd
weſtliche Hoch das weiter nach Oſten vordringen wird Ein
Ausläufer des Tiefs im Eismeer iſt nach den Britiſchen
Jnſeln vorgedrungen doch bleibt ſein Einfluß wegen Nähe
des Hochs gering

Witterungsansſicht für den 29 Dezember
Teilweiſe bewölkt Nachtfroſt am Tage mäßig kühl vor

wiegend trocken

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

Nachdruck verboten
31 Dezember Bedeckt trübe windig feucht

1 Jan uar Meiſt bedeckt milde lebhafter Wind feucht2 Jannar Kälter teils heiter meiſt bedock Niederſchläge
3 Jan uar Bewötlkt ſeucht nahe Null windig Niererſchläge
c z

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Aktienkapital 160 Millionen Mark
Provisionsfreie Abqabe in festverzinsliehen erstklaseinen Weortpanpieren

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Bank für Ranckiel unci Tnefrstrie Darmstädter Bank Viliale Halle a
Reserven 32 Millionen Mark

Handoel Gewerhe u Verkehr
Berliner Börso

Telephonfscher Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 204 87 Diskonto 192,50 Deutsche

Bank 264,75 Berliner Handelsgesellschaft 171,25 Dresdner Bank
159 Kommerz und Diskontobank 117,12 Russische Anleihe von
1902 91,62 Türkenlose 163,50 Lombarden 18,87 Kanada 245,37
Baltimore 103,87 Laurahütte 177,50 Bochumer Guss 233,87
Gelsenkirchen 206 Harpener 198,50 Deutsch Luxemburg 194,50
Phönix 260,50 A G 267 Siemens Halske 250,50 Hamburger
Paketfahrt 145,62 Nordd Llovd 107 25 Grosse Berliner Strassen
bahn 193 Warschau Wiener 183 50 Aumetz Friede 200 Ten
denz Schwächer

Höher notierten Kapler Maschinen 2,25 Kartonnagen Ind
Ges 10,50 do junge 4,75 Hösch 1,50 Hochdahl 3,25 Daimler
Motoren 2,75 Saxonia Zement 50, Teutonia Zement 50 Held

Francke 4 nie driger Landré Brauerei 50 Jul Berger 7
Kostheim Zellulose 6 Busch Waggon 50 Exzelsior Fahrrad 2,25
Kappel Maschinen 5,75 Küppersbusch 2,50 Linke 4 Höchster
Farben 4 Kollmar Jourdan 50 Karl Lindström 50 Kahla
Porzellan 5,75 Königszelt Porzellan 3 Zimmermann Pifano 2,50
Akkumulatorenfabrik 50 Hammersen 3,50 Harkort Bergwerk
2,40 Rote Erde 6,50 Müller Speisefett 8 Weiler ter Meer 3
Balcke Maschinen 6,25

Zum Kurszettel Berlin 28 Der 40 Badisohe StaarsAnleihe 08/09 unk 18 100 50b G 4 Beyrisohe Staats Anl 101 00B
49 Bayrische Staats Anleihe 08 ank 1913 640 Schwaradurg Sondershausen Württemb Staats Anleihe 81 83

395 Kameruner Eisenbahn Anteile 91,40b 3 Deutsch
Ostatrikanisohe Sohunldversehr gar 94,700B 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 99,506 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 ank 16 98,9 G
31 o Dessauer Stadt Anleihe 1899 45 Dsseldorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 99,5ebG 4 Jenaer Stadt Anl 1900
9 W Jenaer Stadt Anl 1002 Nordhäuser Stadt Anſeihe
1908 unkv 1919 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
t918 W Thorner Stadt Anl 1909 ank 19 99,306 4prosHessisohe Komm Obi XII 331 o Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsaohe Solvay
Werke 102,250 4 Klbertelder Farben unk 1917 198 50 Felten

uilleaume Lahmeyer 06 08 102 106 Vereingte Lausitzger Glas
hütter 415,75b

Londoner Börso vom 28 Des Es notierten Fngi Konsols
77,60 Rio Tinto 7ö,62 Geduld 0,90 Goldfields 4,23 Stes com 70,12
Stes prets 114,53 Kand Mines ,62 Anaconde 93 Eastrand 3,31
Chartered ,43 Aurora West 6,43 Cinderella Cons 1,51 Johannes
burg Goldtelds 0,25 Van Ryn 3,0 Albus Generals 1,15 Rand
Collieries 6,46 West Rand Consols I2/9 General Alining Fin

15 A Görs Co 0,90 Moddertontain 11 43

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 28 Desgemboer

Kaut Fort Kaut FertAdolisgitek Aktien 4 ö66 Jonannashall 0300 5606Alexandershall 12 209 12,560 Justus Aktien 8 9
Berenrocde I 7uo u 70 Kaiseroda 11200l 11700Bismarokshall Akt I 117 Krägershal Aktien 131133
Burbach 14000 1440 Ludwigshall Aktien 67 69Caristund 7050 72d0 Neusolistedt 34751 25
Deutsehe Kali Akt Neustassfurt 125600Friecdrichshall Akt 126 125 Nordhauser Kali A 122 124
Glückaut Sondersh 21500 21 00 Prinz Adalbert Akt 56 35
Grosses her v Sachsen 159200 1600 Reichskrone Lossa 1255 1350
Günthershal 4v u 50 Richard 700 750Hannov Kali Aktiep 84 i 8 u Ronnenberg Aktien 1253 125
Hansa sSilbverberg 810 8396 Rothenberg 3450 3525
Hactort Aktien 141 143 ob S achsen Weimar 1400 7600
Heiligenroda 93 0 96050 8ai2detturth Aktien 33 36
Heldburg Aktien 77 78 Salzmünde 5209 5300Heldrungen I 13 13 0 Siegtried I 6900 7100neringen 6450 v60 Siegmundshall Akt 176 179Hermann II 2125 2225 Teutonia Aktien v5 t 97
Hohentels 7400 600 Walbeck b e00Hohengollern o 74 60 76 50 Wiihelmshall 12000 12500
Hugo 10300 10300 Wintershal 19500 205060Immenrode 65400 5500

Vorläufig keine Preiserhöhung beim Roheisenverband
Die von sonst gut unterrichteter Seite verbreitete Nachricht

dass der Versand für alle weiteren Geschäfte vom 1 Januar 1912
ab eine Preiserhöhung von 3 Mk bezw 2 Mk eintreten lassen
werde wird dem Düsseldorfer Korrespondenten des Lok Anz
von zuständiger Seite als unzutreffend bezeichnet Es sei ledig
lich für die westdeutschen Verkaufsgebiete im Hinblick auf die
Verringerung der englischen Konkurrenz eine partielle Preis
erhöhung für Luxemburger Eisen um 122 Mk pro Tonne Vorge
nommen worden Weiter habe der Verband beschlossen den
Verkauf in Luxemburger Eisen bis zum 5 Jannar eingzustellen
um einen Ueberblick über diejenigen Mengen zu gewinnen die
als sogenannte Vorverbandsgeschäfte auf das Jahr 1912 hinüber
geschoben werden müssen

Die Aufnahme der Verkaufstätigkeit für das zweite Halbjahr
1912 ist für Mitte Januar zu erwarten Ob dann eine neue Preis
erhöhung für alle Sorten vorgenommen wird hängt von der Be

r des Kohlensyndikats über die Höhe der Koks
preise ab

Die Ansprüche der Kohlengewerkschaften an den Kapftal
markt stellten sich nach dem vorlicgenden Jahresbericht der
Bankfirma Hermann Schüler in Bochum Vom rheinisch west
fälischen Kuxenmarkt im Jahre 1911 wie folgt Steinkohlen
gewerkschaften forderten insgesamt 38 650 000 Mk ein davon
worden durch Zubusse aufgebracht 7 Mill Mk durch Anle hen
35 400 000 Mk Von diesem Betrage werden abgezogen 3 750 000
Mark zur Rückzahlung gekündigter An eihen Die Braun
kohlengewerkschaften hatten einen Geldbedarf von ,6 Mill
Mark wovon 4,6 durch Zubussen 4 Mill Mk durch Anleihen
gedeckt wurden

Hamburg Amerika Linle Nachdem die Bestellung eines
neuen Riesendampfers von 50000 t seitens der Hamburg
Amerika Linie bekannt geworden ist nimmt man jetzt an der
Hamburger Börse in gut informierten Kreisen als sicher an dass
die Gesellschaft ihr Kapital erhöhen wird Vor Anfang Februar
dürften Einzelheiten indes nicht bekannt gegeben werden

Bel der jetzigen Textllgrossistenmesse in München Gladbach
ist bemerkenswert dass die Kauflust für Winterstoffe gering ist
während Frühjahrsware wie Schürzenzeuge Hemdenstoffe
e stark begehrt sind Die Umsätze sind andauernd
sehr gross

in der Steingut Industrie war der Geschäftsgang in dem ab
gelaufenen Jahre ein recht befriedigender das Weihnachtsge
schäft hat zu lebhaften Umsätzen geführt Gestützt wird die gün
stige Geschäftslage mit durch die seit längerer Zeit bestehende
Konvention der sich nur noch wenige Steingutfabriken nicht
an geschlossen haben In den letzten Wochen hat der Arbeits
stoff in den Steingutfabriken auch deshalb eine Stärkung er
fahren weil mit grosser Wahrschein ichkeit in allernächster Zeit
seitens der Konvention ein neuer Preisaufschlag erfolgen wird
Ein grosser Teil der Abnehmer ist dadurch veranlasst worden

2 mit grösseren Partien zu den alten Preisen ein
zudecken

Gewerkschaft Deutschland in Hannover Auch diese Ge
werkschaft wird wie der Vorstand mitteilt gegen die Neu
einschätzung der Vertellungsstelle Einspruch erheben

Frankfurter Lebensversicherungsgesellschaft Die General
versamm ung genehmigte nunmehr ebenfalls einstimmig die
Fusion der Gesellschaft bezw die Uebertragung des Gesell
schaftsvermögens als Ganzes unter Ausschluss der Liquidation
auf die Tochteranstalt der Frankfurter Transport Unfall und
Glasversicherungs Akt Ges gegen Gewährung von 1500 Stück
Aktien der Tochteranstalt à 1000 Mk mit 25 Proz Einzahlung
derart dass für je mit 10 Proz eingezahlte Aktien der Frank
furter Lebensversicherungsgesellschaft je eine Aktie der Tochter
anstalt gewährt wird

Jute Bericht des Vereins Deutscher Jute Industrieller
In Deutschland ist der Markt fest bei regerer Nachfrage In
Kalkutta und New Vork sind Feiertage In Dundee ist der Markt
fest bei höheren Preisen Es notieren Hessians 1024 0o2 40
2 d per yard Nr 6 Schussgarn 1 sh 10 d per spyndle

Vereinigte Elbeschiffahrtsgesellschaften Der zu erwartende
Jahresabschluss dürfte der Gesellschaft einen neuen Betriebs
verlust bringen Es wird angenommen dass sich der Vorjährige
Verlust von 788 843 Mk verdoppelt

Akt Ges für Kartonnagen Industrie in Dresden Wie ein
Telegramm meldet erhöht die Gesellschaft zwecks weiterer Aus
dehnung des Unternehmens und zwecks Stärkung der Betriebs
mittel ihr Kapital um 900 000 Mk auf 35 Mill Mk Auf 3000
alte Aktien werden 1000 Mk neue die für 1911/12 zur Hälfte
dividendenberechtigt sind zu 165 Proz den Aktionären zum Be
zuge angeboten

Wanderer Werke vorm Winklhofer Jaenlcke Akt Ges in
Schönau bei Chemnitz Der Geschäftsbericht weist auf die an
gekündigte Kapitalserhöhung um 128 Mill Mk hin die zur Durch
führung des projektierten grossen Neubaues zur Uebernahme
der erworbenen Grundstücke wie überhaupt zur Betriebsmittel
stärkung dienen soll Auf Fabrikationskonto wurden l 942 281
1 550 909 Mk erzielt während die Unkosten sich nur auf 595 850
494 442 Mk erhöhten Nachdem bereits 21 533 68 707 Mk Ab

schreibungen über Rücklagekonto verbucht sind werden ein
schliesslich 168 229 65 000 Mk Extraabschreibungen 333 585
242 306 Mk abgeschrieben wonach zuzüglich 49 165 23 311

Mark Vortrag 1 062 010 837 471 Mk zur Gewinn verteilung ver
fügbhar sind Wie bereits ausführlich mitgeteilt werden nach
290 000 199 870 Mk Rückstellungen 27 25 Proz Dividende auf
das nunmehr voll dividendenberechtigte Kapital von 2 Mill Mk
vorgeschlagen

Siemens Schuckert Werke Die von dem Unternehmen in
Harburg erbaute Elektrizitätszentrale soll zu einer Ueberland
zentrale ausgebaut werden Der Strom soll bis nach Cuxhaven

a werden Die diesbezüglichen Verhandlungen sind im
ange

Der Versand der Werke des Stahlwerks verbandes an Pro
dukten B betrug im November 1911 insgesamt 569 814 t Roh
stahlgewicht Davon entfallen auf Stabeisen 328 786 t Walz
draht 68 465 t Bleche 104 469 t Röhren 19 376 t Guss und
Schmiedestücke 48 718 t

Der Zeugdruckereiverband der Kreise München Gladbach
Rheydt und Bocholt gab eine neue Preisliste für 1912 heraus
welche infolge der Steigerung der allgemeinen Unkosten um
2 Proz höhere Löhne Vorsieht

Gewerkschaft Dönges Auf der Tagesordnung einer am
8 Januar stattfindenden Gewerkenversammlung stehen folgende
Anträge Beschlussfassung über die Inbetriebsetzung des Berg
werks und über Einforderung von Zubusse

Daimler Motorenwerke Wie man hört steht die Gesell
schaft in Verhandlungen die auf den Erwerb eines von dem
Ingenieur Rietti erfundenen neuen Motors mit veränderlichem
Hub hinzielen Der Motor soll zunächst im Betriebe der Ge
sellschaft ausprobiert und den Daimlerwerken soll ein Options
recht eingeräumt werden Die Dividende der Gesellschaft
wird voraussichtlich mit wieder 10 Proz vorgeschlagen und der
gegenüber dem Vorjahre wahrscheinlich sich ergebende Mehr
gewinn zur Erhöhung der Abschreibungen und Rücklagen be
nutzt werden

Die Firma Franz Zangenberg Spezialhaus für Damenkleider
stoffe in Leipzg die scit über 80 Jahren besteht ist in Konkurs
geraten Die Passiven betragen schätzungsweise 250 000 bis
300 000 Mk Die Gläubiger werden jedoch ziemlich leer aus
gehen da der Inhaber Franz Georg Zangnberg der plötzlich ver
storben ist das gesamte Warcn ager mehrfach verpfändet hat
Die Ursachen des Konkurses sind fehlgeschlagene aussergeschäft
liche Spekulationen

Fahrzeugmaschinenbau Akt Ges in Körn Aus Köln meldet
der Korrespondent der Voss Ztg drahtlich Die Verwaltung
dieser Gesellschaft die in den letzten 4 Jahren dividenden os
geblieben ist und deren Aktien zum kflandel an der Berliner
Börse vor einigen Jahren zugelassen werden sollten berichtet
dass sich bei der Feststellung der Bilanz Unregelmässigkeiten
ergeben hätten die zur einstweiligen Suspendierung des bis
herigen Vorstandes und zur Anstel ung zweier neuer Vorstands
mitglieder Veranlassung gegeben haben Der Aufsichtsrat wird
die beschleunigte Prüfung der Angelegenheit vornehmen und
das Resultat dann der Generalversammlung mitteilen Wie ver
lautet bestehen diese Unregelmässigkeiten in einer starken
Deberwertung der Vorräte in der letzten Bilanz so dass per
30 Sept beträchtliche Abschreibungen erforderlich sein wer
den wodurch sich die Wahrschein ichkeit einer San erung des
Unternehmens ergeben wird Die Gesellschaft arbeitet mit einem
Aktienkapital von 1,2 Mill Mk Es ist bereits einmal eine Sanlſe
rung erfolgt indem von den Aktionären 42 000 Mk Aktien zur
Deckung der Unterbilanz ver 30 Sept 1903 zur Verfügung ge
stellt wurden Im Jahre 1909 erfolgte eine Kapitalserhöhung
um 42 000 Mk Die Aktien wurden damals pari ausgegeben
ln den letzten beiden Jahren hat die Gesel schaft nur mit Ver
lusten gearbeitet nachdem in den vorhergehenden Jahren ein
mal 8 Proz zweimal 125 Proz einmal 10 Proz Dividende
verteilt wurde

Akkumulatorenfabrik Akt Ges in Berlin An der Börse ver
lautete gerſichtweise dass ein engerer Anschluss der Akkumu
latorenfabrik Akt Ges in Berlin als bisher an den Konzern der
Allgemeinen Elektrizitäts Gesel schaft in die Wege geleitet wer
den soll Auf diese Version sollen auch die umfangreichen Käufe
während der letzten Tage zurückzuführen sein

Bernhard Stoewer Akt Ges Nähmaschinen und Fahrröäder
fabriſ in Stettin Der Umsatz ist wie die Verwaltung mitteilt
gegen das Vorjahr etwas gestiegen und der Geschäftsgang ist
nach wie vor befriedigend Dagegen kann sich die Direktion
über die Dividende pro 1911 noch nicht äussern Für 1911
wurden 13 Proz Dividende verteilt

Könlghrauerel G in Dulsburg Die Genera versammlung
beschloss die Verteilung von 9 Proz Dividende Der Vorstand
berichtete dass der Absatz sich im laufenden Jahre weiter etwas
gehoben habe

Feldmühle Pap er und Zellstoffwerke Akt Ges in Breslau
Die Dividende für das laufende Geschäftsjahr wird voraussicht
lich wieder 12 Proz betragen und zwar auch für die neuen
Aktien pro rata temporis

Bremer Linoleumwerke in Delmenhorst Die Generalver
sammlung beschloss die Kapitalserhöhung um l auf 5,5 Mill Mk
infolge der Ausdehnung des Geschäfts in den letzten Jahren
Der Vorsitzende erklärte die veröffentlichte Dividendenschätzung
von 12 Proz für 1911 für richtig Für das kommende Jahr sei
ebenfalls ein befriedigendes Ergebnis zu erwarten

Die DiviHandelsstätte Bellealllance Akt Ges zu Berlin
dende für das Oeschäftsjahr 1911 wird von der Verwaltung auf
6 Proz wie l geschatzt

l

Der am 20 Juli 1905 eröffnete Konkurs über die Tuchkfabrik
Samuel Benfamin Ruffer Sohn in Liegnitz ist jetzt nach
6ähriger Dauer beendet worden Die Konkursdividende be
trägt im ganzen 26 Proz

Waren und Prodiulcte
Getreide

zerlioer Prodaktenbör s 38 Der Am Vrübmarkrt
sortierten Weinen inläod 202,90 20459 ab Bahn und frei Mäühle
Roggen nländ 182,00 183 0 ab Bahn und trei Mähle Hatermärkisoher mecklenburgiseher pomm pranasiseh posenseher and
scohlesischer fein 200 205 mittel 195 199 gering 191 194 rassiseh
und Donan mittet 138 194 gering 183 157 ab Rahn und trer Wagen
Mais amerikaniseher mixed 181 185 abtaliender runder
178 ,00 182 00 troi Wagen Gerste inändisahe Futtergerste mittel
ond gering 179,00 157 ,00 gute 169 200 russische und Donau leichte
1609 00 174,00 sohwere 175 180 ab Bahn and trei Wagen Erbsen
intändisehe and ausläandisehe Futterware mittel 179 188 Tauben

rbsen 189 196 ab Bahn and tref Wagen Waizenmeh 00 24,50
dis 23,00 Roggeomehl O und 1 21,50 22,900 Weteenklei e
13 00 13 75 Roggen kleie 40 13 75

Magdeburg 23 Den Die Notierungen verstehen stoh tür
1000 kg netto ab Scation und fret Magdeburg Weizen enog und
Sommer sehwaoh gut 195 190 Weizen Kolben Roggoen
inland rahig zut 175 179 Gerste ausländ Fottergerste ruhbig
gut 1655 168 Hater inländ test gut 197 2601 Aer is runder
test gut 179 182 amerik bunter gut 79 1682 M

Hamburg 28 Der Getreidemarkt Weizen fest Oetholst
Meoklbg 295 20 Roggen rubig Mecklburg and Pomm 189 100
Gerste ruhig eüdruss 10 152 Hator zuhig Holsteiner
Meoklienburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 10914
bis 2009 Mais test La Plata mixed 132 mixed loco 142

Livorpool 28 Der Roter Winterweizen per Märsz 14 per
Mai T 127 Stitl Mais Jan 5,81, La Vlata Febr 6 c Stil

Pest 28 Dez Weizen per April 11 72 11,73 Man 11,58
11 659 B Boggen per April 16,26 10,27 Hater per Apri 65
66 B Maas per Mai 53 864 per Juli 56 8,57 perAug B Raps Juli G BAntwerpen 28 Dez Deutseher La Plataeug Kontrakt B per

Jan 5 b h März 5,55 Ma 6,30 Juli 5,80 8Sepr 6,30 PrUmsata 185,000 Kg Bnpt

u

Zucker
Hamburg 28 Dez Räbenronzueker 1 Produlkt Basis 85

Kendement neue Usanee trei an Bord IIamburg
vorm nachm abends

per Dezbr 14,90 14 67 14 60 Mv Aapuear 14 14,70 14/65v Mare 15 15 14,87 14,8716,10 18 19August 15 3 1s 171 15,720Okt Der 11 5 1132 zenmatt ruhig boehbsuptet
Kaffee

Hamburg 28 Den Good average Santos
vorm naohm abendsper Pesember 66 G 66i G G6ösiſ GArz e e 66 2 66 G 66 GMai e6 66 G 66 6September 652 G 7 66 Gruhig behauptet behauptet

Rio de Janeiro 28 Dez Kaßtee Zutuhron 7,000 Sack in Rio
17,000 Saok in Santos

tlavre 28 Dez Kaffee good everage Santos per Des
per März 7u per Mai 79, per Sept 79 Still

Eler
Berlin 28 Der Eſer pro Schock volltrisene ausländtsohe 4,90

bis 50 in und auslündisohe beesere Sorten 4,69 0 in und ans
iündisohe geringere Sorten 4,40 50 zweite Sorten 4,20 4,40 Kubl
hauseier 4,40 Kalkeier 50 3,60 kleine Eier ,00 3,50 M Fester

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb arg 289 Des Prima Kartoftelstärke und Mehl tür

100 kg 31 75 82 25 Pest
Ber in 28 Des Kartoftelmehl und Stärke 31,75

Kartoffelmeh 17 ,50

QuiNordhanus en 28 Des Branntwein 40 Vol Pros für 100 k
105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Proz tür 100 kg 106 107
100,25 101,25 Mark per Dezember tet ohne Fasas ab Brennerei

Fettwaren und Oele,
Hambarg 28 Des Stadtsohmalz 55 00 omerik Steam 46,00

Ohamberlain 47 50
Koöln 28 Dex Räubdo loko 70 00 per Mai 67,00

Chemlsche Produkte
Hamburg 28 Dez Chilisalpeter per loko 70

62 trei Fahrzeng Hamburg Still
Wolle

Bremen 28 Der Baumwolie rahig Upl loko middl 47,00 Pfg
Liverpool 28 Dez BRamnmwolla Umasate 6 000 Ballen Import

97000 Ballen davon Amerikaner 97000 Ballen
Liverpool 28 Dez Aegyptische Baumwolle per Jan 8,20

Metalle
London 28 Dez Ohiii Kupter k stetig 683 8 Mon 64,

Zinn Straits k stetig 295 3 Mon 101 Blei apan ruhbjg 15
engl 162 Zink gewöhnl Marke ruhig 26 epes Merke 27

Amerlkanlsche Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäden

VFouohtes

Febr März

Feow Vork 28 12 27 12 0hitoavo 28 12 27 12
Weizen p Desr 97 97 Weizen p Doex 942Mal 108 1081 v Mal s 89Mais prompt s 69 Mais p Hoz s 65

Dez S w Aas 63 54Weh Spring oloars 4,10 4 10 Hafer p Dez 461 46
Kaffeo Farr Rio Nr 141 Mai 46 475Ha 13,94 14 7 Roggen prompt 92 op Jan 18,65 13,65 Sohmalsz p Jan S 12 8 1 7
Petroleum in Oases 85 85 Mai 8,87 8,40to in New Vork 85 35
do in Philadelphia 7,85 85

Tendenz Weizen willig Mais willig

asserstäncde
bedentet aber antser Nall

LVonte on VVns tritt J Vaſ neohbsTrterm ßrüoſonpegei 77 Dez 0 Der 25
Nebra Oberpegel F1,80 rlt 90 10Unterpegel e 423 e l 26 4Weilasentels Oberpege r 44 48 4Ontorpego c J 14 dirotha 27 ppli 23 66 8Als leben Oberpegel, r7 e 36 23 36 2 3Unterpege 1 12 14 2ßernburg e 7 50 10Kalbe Oberpegel o Fl 4 l 42 2v 1bPDaterpegel 34 e 60 3141 e S

freor Rgor ibo ln
Dez FanſW nene De Fall WnohsJungbunsl r 3 tenberg ſ23 i 13honn b Rosslau 4 40 24 1Budweis 955 2 fBardy 40 48 3Prag v0 04 1 Sohöonebeos 45508 5Pardubits 52 4 NMagdebarg 47 1 aBrandeis 0,05 2 Tangermde o s 5Mein o zä Wittenbrge o 4Leitmerita 28 0 12 8 Domitea 7 o 4Aussig pro 4 11 Boirenbarg 7Dresden 43 5 Honnstort 009 1Vorgeao 4 36 37 Ladenbaorg 28 0,09 1

Aaesg 78 Derember PVegelstand 4 am Vom Oberlaufwerden 73 om Wuohe gemeldet des
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